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WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE

1. Lesen Sie die Hinweise - Alle Sicherheitshinweise und Hinweise zur
Bedienung sollten vor der Inbetriebnahme des Gerdts durchgelesen
werden.

2. Bewabhren Sie die Sicherheitshinweise und die Hinweise zur
Bedienung auf - Die Sicherheitshinweise und Hinweise zur Bedienung
sollten fur zukinftige Verwendung aufbewahrt werden.

3. Beachten Sie die Warnhinweise - Beachten Sie stets alle
Warnhinweise am Gerdt und in der Bedienungsanleitung.

4. Beachten Sie die sonstigen Hinweise - Beachten Sie stets alle
Hinweise zur Bedienung und alle anderen Hinweise.

5. Reinigen - Trennen Sie das Gerdt vor dem Reinigen vom
Wechselstromnetz ab. Verwenden Sie keine flissigen Reinigungsmittel
oder Reinigungssprays. Reinigen Sie das Gerdt nur mit einem

SERVICE 7
ENTRANCE A
angefeuchteten Tuch. °°."°“°T°"S
. . . . . - . . =
6. Zubehor - Verwenden Sie in Verbindung mit dem Gerat ausschlief3lich o
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HINWEISE FUR INSTALLATEURE VON
BREITBANDKABELANSCHLUSSEN

Durch diesen Hinweis sollen Installateure von Breitbandkabelanschlissen
auf Abschnitt 820-40 des National Electrical Code hingewiesen werden, der
Informationen tber korrekt Erdung enthélt und insbesondere vorschreibt,
dass die Kabelmasse so nah wie moglich am Kabeleintrittspunkt mit dem
Haupterdungspunkt des Gebdudes verbunden werden muss.
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7. Wasser und Luftfeuchtigkeit - Verwenden Sie dieses Gerdt nicht in der

Nahe von Wasser (zB. in der Ndhe einer Badewanne, eines Waschbeckens, POWER SERVICE GROUNDING' :“ AN
. . . . . R ) . ELECTRODE SYSTEM . 1 NP TO EXTERNAL
einer Spiile oder einem Waschkiibel, in einem feuchten Keller, in der Nahe (e noror metalvater ppe) - BONOWG JuPeR T 7= TORE™T anrenwa
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eines Schwimmbeckens und dhnlichen Umgebungen. - GPTIONAL ANTENNA GROUND-
8. Zubehor - Stellen Sie dieses Gerét nicht auf einen instabilen Wagen, ?ggggﬁ?gﬁ%ﬂ&%’gv
dreibeinigen Tisch usw. Wenn dieses Gerat herunterfallt, muss mit SECTION 810.21(1).

Verletzungen von Personen und mit einer gravierenden Beschddigung des
Geréts gerechnet werden. Verwenden Sie das Gerat nur mit einem Wagen,
dreibeinigen Tisch usw.,, der vom Hersteller empfohlen oder mit diesem
Gerat verkauft wurde. Das Gerat darf nur nach den Anweisungen des
Herstellers montiert werden. Hierfir darf nur vom Hersteller empfohlenes
Zubehor verwendet werden.

9. Wagen - Eine Kombination aus Gerét und Wagen darf nur
mit Vorsicht bewegt werden. Bei abruptem Abbremsen,
zu hohem Kraftaufwand und unebenem Boden muss mit
einem Kippen der Kombination aus Gerat und Wagen
gerechnet werden.

10. Beliiftung - Die Offnungen im Gehduse sind fir die Beltftung
vorgesehen, wodurch der zuverldssige Betrieb des Gerats sichergestellt
und eine Uberhitzung vermieden wird. Diese Offnungen diirfen
nicht abgedeckt oder verstellt werden. Die Ventilationséffnungen
durfen niemals abgedeckt werden, indem das Gerat auf ein Bett,
ein Sofa, einen Teppich oder eine dhnliche Unterlage gestellt wird.
Dieses Gerat darf nicht in Regale usw. eingebaut werden, ohne dass
eine ausreichende Bellftung sichergestellt oder die entsprechenden
Anweisungen des Herstellers eingehalten werden.

.Stromversorgung - Dieses Gerat darf nur mit einer Stromversorgung
gemaR Beschriftung auf dem Typenschild betrieben werden. Der
Anschluss muss an einer Schutzkontaktsteckdose erfolgen. Die korrekte
Netzspannung und Netzfrequenz erfahren Sie bei Bedarf von Ihrem
Handler oder Ihrem Elektrizitatswerk.

12.Korrektes Verlegen des Netzkabels - Netzkabel missen so verlegt
werden, dass niemand dartiber gehen kann und dass sie nicht
gequetscht werden. Ferner muss sichergestellt werden, dass Netzkabel
nicht an Netz- oder Geratesteckern, Mehrfachsteckdosen und direkt am
Gerat geknickt werden.

13.Netzstecker - Der Netzstecker oder eine Gerdtesteckvorrichtung wird
zum Abschalten verwendet und sollte jederzeit funktionsbereit sein.

14.Erden einer AuBBenantenne - Beim Anschluss einer Auenantenne
oder eines Breitbandkabels an das Gerat muss sichergestellt d
werden, dass die Antenne oder das Kabelsystem geerdet ist, um
Beschadigungen durch Uberspannung und elektrostatische Aufladung
zu vermeiden. Artikel 810 des National Electrical Code, ANSI/NFPA 70,
enthalt Informationen Uber die korrekte Erdung von Antennenmasten
und Antennenhalterungen sowie Blitzableitersystemen fir geschulten Techniker zur Folge haben.

Antennen, (iber den Querschnitt von Erdleitungen, die Position e. Wenn das Gerét fallen gelassen oder auf andere Weise beschadigt wurde.

von B\|tzab|e|tersystemen.fur Antennen, d\e\{lerblndung mit f. Wenn das Geréat nicht mehr wie friher funktioniert (dies deutet
Erdungselektroden und die Anforderungen fur Erdungselektroden. ) )
darauf hin, dass es instand gesetzt werden muss).

15.Blitzschutz - Wahrend eines Gewitters oder wahrend langerer Zeit der
Nichtverwendung sollte dieses Gerdt vom Wechselstromnetz getrennt
werden. Ferner sollte das Antennenkabel vom Gerét abgezogen
werden. Hierdurch kénnen Beschadigungen durch Blitzschlag und
Uberspannungen im Wechselstromnetz vermieden werden.

16.Hochspannungsleitungen - Eine eventuelle Aullenantenne darf
sich nicht in der Nahe von Hochspannungsleitungen oder anderen
elektrischen Leitungen befinden, um zu vermeiden, dass die Antenne
auf diese Leitungen fallen kann. Bei der Installation einer AuBenantenne
muss sichergestellt werden, dass diese keine Hochspannungsleitungen
oder anderen elektrischen Leitungen berihren kann. Das
Nichtbefolgen dieses Hinweises kann zu tédlichen Unféllen fiihren.

17.Uberlastung - Stellen Sie sicher, dass Netzsteckdosen,
Verldngerungskabel oder Mehrfachsteckdosen nicht tiberlastet werden,
da dies Brande oder elektrische Schldge verursachen kann.

18.Flammenquellen - Auf dem Produkt diirfen keine Flammenquellen,
z.B. brennende Kerzen, platziert werden.

19.Eindringen fester und fliissiger Fremdkaorper - Stellen Sie sicher,
dass feststoffliche oder flissige Fremdkorper nicht in das Innere des
Gerdts gelangen kdnnen, da hierdurch Kurzschlsse entstehen kénnen,
die wiederum zu Brénden oder elektrischen Schldgen fihren kdnnen.
Stellen Sie sicher, dass keine FlUssigkeiten verschittet und in das Innere
des Gerdts gelangen kénnen.

20.Kopfhorer - Ein iberméfig hoher Schalldruckpegel durch die

Verwendung von Ohr- oder Kopfhérern kann zu Gehorverlust fiihren.
21.Wartung und Instandsetzung - Trennen Sie das Gerdt vom
Wechselstromnetz und lassen Sie es in den folgenden Fallen von
geschultem Personal warten oder instand setzen:
a. Wenn das Netzkabel oder der Netzstecker beschadigt ist.
b. Wenn flissige oder feststoffliche Fremdkorper in das Innere des
Gerdts eingedrungen sind.
c. Wenn flussige oder feststoffliche Fremdkérper in das Innere des
Gerdts eingedrungen sind.

. Wenn flssige oder feststoffliche Fremdkorper in das Innere des
Gerdts eingedrungen sind. Verwenden Sie nur die Bedienelemente,
die gemal der Bedienungsanleitung bedient werden mussen.

Das Verstellen anderer Bedienelemente kann Beschadigungen
des Gerdts und aufwandige Instandsetzungsarbeiten durch einen
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22, Ersatzteile - Stellen Sie sicher, dass bei einer Instandsetzung nur
Originalersatzteile oder Ersatzteile mit gleichen Eigenschaften verwendet
werden. Die Verwendung falscher Ersatzteile kann die Gefahr eines
Brandes, eines elektrischen Schlags oder andere Risiken zur Folge haben.

23.Batterieentsorgung - Beim Entsorgen von verbrauchten
Batterien sind die gesetzlichen Bestimmungen und lokalen
Entsorgungsvorschriften zu beachten.

24, Sicherheitspriifung - Nach der Durchfiihrung von Wartungs- oder
Instandsetzungsarbeiten sollten Sie vom zustandigen Techniker
verlangen, dass dieser Sicherheitsprifungen durchfihrt, um
sicherzustellen, dass sich das Gerat in einwandfreiem Zustand befindet.

WARNUNG
Durch das Blitzsymbol in einem gleichseitigen Dreieck soll der
Benutzer gewarnt werden, dass bei mangelnder Isolierung
,lebensgeféhrliche Spannungen” auftreten kénnen, die eine
erhebliche Stromschlaggefahr darstellen.

Das Ausrufezeichen in einem gleichschenkligen Dreieck weist auf
wichtige Informationen tiber Bedienung und/oder Wartung in
der diesem Gerét beiliegenden Dokumentation hin.

CAUTION

RISK OF ELECTRIC SHOCK
DO NOT OPEN

CAUTION : TO REDUCE THE RISK OF
ELECTRIC SHOCK, DO NOT REMOVE
COVER (OR BACK). NO USER-SERVICEABLE
PARTS INSIDE REFER SERVICING TO
QUALIFIED SERVICE PERSONNEL.

DIE GERATE MUSSEN AN EINER GEERDETEN NETZSTECKDOSE
ANGESCHLOSSEN WERDEN.

HINWEISE ZUR AUFSTELLUNG DES GERATS
Um eine korrekte Belliftung sicherzustellen, muss um die AuBenseite des
Geréts herum ein Mindestabstand wie folgt freigelassen werden.

Linke und rechte Seite: 10 cm

Ruckwand: 10 cm

Oberseite: 10 cm

FCC-ERKLARUNG

Dieses Gerat wurde geprUft und entspricht demnach den Grenzwerten

fur ein digitales Gerat der Klasse B gemaR Teil 15 der Richtlinien der US-

Fernmeldebehdrde (FCC). Diese Grenzwerte sollen einen angemessenen

Schutz gegen stérende Interferenzen bei Installationen in Wohngebieten

bieten. Dieses Gerat erzeugt und verwendet Hochfrequenzenergie und kann

diese abgeben, und es kann schadliche Interferenzen mit Funkubertragungen

auslosen, wenn es nicht gemal3 der Anleitung installiert und betrieben wird.

Es lasst sich jedoch nicht vollstandig ausschlieen, dass solche Interferenzen in

manchen Installationen auftreten. Wenn dieses Gerét storende Interferenzen

zum Radio- und Fernsehempfang verursacht (was durch Aus- und Einschalten

des Geréts festgestellt werden kann), wird dem Benutzer nahegelegt, die

Interferenz durch eines oder mehrere der folgenden Verfahren zu beheben:

« Die Empfangsantenne anders ausrichten oder anderswo platzieren.

o Den Abstand zwischen dem Gerat und dem Empfanger vergroRern.

«  Gerdtund Empfénger an Steckdosen unterschiedlicher Stromkreise
anschliefen.

o Den Handler oder einen erfahrenen Radio- und Fernsehtechniker zu
Rate ziehen.

WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE

VORSICHT

«  Nach nicht von NAD Electronics genehmigten Anderungen des Gerats
darf dieses unter Umstéanden nicht mehr verwendet werden.

« Um einen Stromschlag zu verhindern, muss der Stecker mit dem
breiten Stift vollstandig in den breiten Einschub eingesteckt werden.

« Wenn die Batterie unsachgemal3 ausgetauscht wird, besteht
Explosionsgefahr. Tauschen Sie sie nur gegen denselben oder einen
gleichwertigen Typ aus.

+  Ein Gerat mit einem Schutzkontaktstecker darf nur an eine
Schutzkontaktsteckdose angeschlossen werden.

WARNUNG

«  Um die Gefahr von Branden oder Stromschldgen zu verringern, darf das
Gerdt weder Regen noch Feuchtigkeit ausgesetzt werden.

« Das Gerat darf keinen tropfenden oder spritzenden Flissigkeiten
ausgesetzt werden, und flissigkeitsgefillte Gegenstande wie z. B. Vasen
durfen nicht auf das Gerat gestellt werden.

«  Der Netzstecker dient als Trennvorrichtung und sollte wahrend des
bestimmungsgemalen Gebrauchs immer leicht bedienbar bleiben.
Um das Gerdt vollstandig vom Stromnetz zu trennen, sollte der
Netzstecker komplett aus der Steckdose herausgezogen werden.

« Batterien durfen nicht GbermaRiger Hitze wie direkter
Sonneneinstrahlung, Feuer o. &. ausgesetzt werden.

WENDEN SIE SICH IM ZWEIFELSFALL AN EINEN QUALIFIZIERTEN
ELEKTRIKER.

c € Dieses Gerat erfillt die Anforderungen der EU-Richtlinie
2004/108/EG bzgl. Stérungen des Funkbetriebs.

HINWEISE ZUM UMWELTSCHUTZ
Am Ende seiner Lebensdauer darf dieses Produkt nicht
zusammen mit gewdhnlichem Haushaltsmdll entsorgt
werden, sondern muss an einer Sammelstelle fir die
Wiederverwertung elektrischer und elektronischer Gerate
I  -boegeben werden. Hierauf wird auch durch das Symbol auf
dem Gerdt, im Benutzerhandbuch und auf der Verpackung
hingewiesen.

Die Materialien, aus denen das Gerat besteht, konnen gemaf ihrer
Kennzeichnung wiederverwendet werden. Durch die Wiederverwendung
und Wiederverwertung von Rohmaterialien oder andere
Wiederverwertung von Altgerdten leisten Sie einen wichtigen Beitrag zum
Umweltschutz.

Die Adresse der Sammelstelle erfahren Sie von der zustandigen értlichen
Behorde.

NOTIEREN SIE DIE MODELLNUMMER (SOLANGE DIESE SICHTBAR
IST)

Die Modellbezeichnung und die Seriennummer lhres neuen T 778 finden
Sie auf der Gehédusertickseite. Sie sollten die Modellbezeichnung und die
Seriennummer hier notieren:

NAD ist ein Warenzeichen von NAD Electronics International, einem Unternehmensbereich von Lenbrook Industries Limited
Copyright 2020, NAD Electronics International, ein Unternehmensbereich von Lenbrook Industries Limited
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EINFUHRUNG

KARTONINHALT

Im Lieferumfang des T 778 sind folgende Komponenten enthalten:

o Kurzanleitung

o BluOS-Kit mit USB-Hub, Wi-Fi-Dongle, Bluetooth-USB-Mikroadapter und
USB-zu-USB-Kabelverldngerung

« Die Fernbedienung HTR 8 mit vier AA-Batterien.

« Die Zonenfernbedienung ZR 7 mit 3V CR2025-Batterie.

«  Mikrofon mit Ferritbasis

o USBMIC Sound Adapter

o Abnehmbares Netzkabel

HINWEIS
Befolgen Sie die beiliegende Schnellanleitung, um Ihnen den Einstieg in
lhren T 778 zu erleichtern.

BEWAHREN SIE DIE VERPACKUNG AUF

Bitte bewahren Sie den Versandkarton und samtliches Verpackungsmaterial
Ihres T 778 auf. Wenn Sie umziehen oder Ihren T 778 aus einem anderen
Grund transportieren mussen, ist es am sichersten, den T 778 in seiner
Originalverpackung zu verstauen. Leider mussten wir die Erfahrung
machen, dass viele NAD-Gerdte beim Transport durch unzureichende
Verpackung beschadigt werden. Deshalb: Bitte bewahren Sie den
Versandkarton auf!

AUSWAHL DES STANDORTS

Wahlen Sie einen Standort mit ausreichender Luftzirkulation und
genlgend Abstand an den Seiten und der Geraterlickseite. Achten Sie

auf eine ungehinderte Sicht innerhalb von ca. 8 Metern zwischen der
Frontplatte des T 778 und lhrer bevorzugten Hor-/Sichtposition, damit eine
zuverldssige Kommunikation mit der Infrarot-Fernbedienung sichergestellt
ist. Der T 778 erzeugt in geringer Menge Warme, die allerdings benachbarte
Komponenten nicht beeintrachtigen sollte.

SIGNALQUELLEN-STANDARDEINSTELLUNGEN

Die folgende Tabelle fiihrt die standardméBigen Einstellungen fir SOURCE
(Quelle) auf. Die Audioeingangseinstellungen zeigen sowohl den digitalen
als auch analogen Audioeingang. Ein Digitaleingang hat immer Vorrang
vor dem analogen Audioeingang, auch wenn beide Eingangssignale
vorhanden sind.

QUELLE AUDIO-EINGANG VIDEOEINGANG
Source 1 (Quelle 1) HDMI 1/Audio 1 HDMI1

Source 2 (Quelle 2) HDMI 2/Audio 2 HDMI 2

Source 3 (Quelle 3) HDMI 3 HDMI 3

Source 4 (Quelle 4) HDMI 4 HDMI 4

Source 5 (Quelle 5) HDMI'5 HDMI 5

Source 6 (Quelle 6)

(BI0S) Blu0S Blu0S

Source 7 (Quelle 7)

(Phono) Phono Off (Aus)

Source § (Quelle ) HDMI Front (HDMivorne) | HDMI Front (HDMI vorne)
(Eingang vorne)

Weitere Informationen zur Anderung der oben aufgefihrten
Standardeinstellungen und genauere Hinweise zum Einstellen und
Kombinieren von Signalquellen finden Sie unter, SIGNALQUELLEN-
EINSTELLUNG" im Abschnitt, EINSTELLUNG DEST 778 —
EINSTELLUNGSMENU VIA ON-SCREEN DISPLAY" des Kapitels ,BETRIEB"

ERSTE SCHRITTE
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BESCHREIBUNG DER BEDIENELEMENTE

VORDERSEITE

AV Surround Amplifier T 778

—O

1 STANDBY-LED 3

Diese Anzeige leuchtet gelb, wenn sich der T 778 im
Bereitsschaftsmodus befindet.

Im eingeschalteten Zustand leuchtet diese Anzeige blau.

Wenn Zone 2 auf ON (Ein) steht und die Taste STANDBY gedriickt
wird, um den T 778 in den Standby-Modus zu schalten, wird das
Display an der Vorderseite gel6scht, aber die STANDBY-LED leuchtet
weiterhin blau auf. Dies weist darauf hin, dass Zone 2 noch aktiv ist.
Um den T 778 zusammen mit immer noch eingeschalteter Zone 2 4
vollstandig auszuschalten, die Taste STANDBY gedrtickt halten, bis
die STANDBY-LED bernsteinfarben aufleuchtet.

Beim Empfang eines Infrarotsignals von der HTR 8 blinkt diese
Anzeige kurzzeitig.

2 STANDBY-TASTE

Driicken Sie diese Taste, um den T 778 einzuschalten. Die LED

flr die Bereitschaftsanzeige schaltet von gelb auf blau um und 5
das Anzeigefeld an der Vorderseite leuchtet auf. Durch erneutes

Dricken der STANDBY-Taste wird das Gerét wieder in den
Bereitschaftsmodus versetzt.

HINWEIS
Um den T 778 vom Standby-Modus aus einzuschalten oder zurtick in
den Standby-Modus zu schalten, muss der riickseitige Netzschalter
(POWER) in die Ein-Position gestellt sein.

DISPLAY (TOUCH PANEL DISPLAY)

Zeigen Sie visuelle Informationen tber die aktuelle Musik- oder
Medienquelle an.

Bertihrungssteuerungsfunktionen werden auch je nach Quelle oder
Medium angezeigt.

Senden Sie Fernbedienungsbefehle, indem Sie die HTR 8 auf die
Anzeige richten.

USB-ANSCHLUSS VORDERSEITE

SchlieBen Sie als FAT32, NTFS oder Linux ext4 formatierte
USB-Massenspeichergerate an diesen USB-Anschluss an. Das
angeschlossene USB-Gerdt erscheint in der BIuOS-App als,lokale
Quelle” (Local Source).

Zum Zugriff auf dem angeschlossenen USB-Gerét gespeicherte
Musik und deren Abspielen wahlen Sie,USB" in der BIuOS-App.

HDMI-EINGANG VORDERSEITE

Den vorderen HDMI-Eingang verwenden, um direkt mit einer
HDMI-Ausgangsquelle zu verbinden.

VOLUME / LAUTSTARKE

Mit dem Regler VOLUME kann die Gesamtlautstérke der an die
Lautsprecher oder Kopfhorer gesendeten Signale angepasst
werden.

Im Uhrzeigersinn drehen, um die Lautstdrke zu erhdhen; gegen den
Uhrzeigersinn, um sie zu verringern.



BESCHREIBUNG DER BEDIENELEMENTE
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HDMI (HDMI 1-5, HDMI 1-2 OUT)

«  Schliefen Sie HDMI 1-5 an verschiedene HDMI OUT-Anschlisse von
Quellkomponenten wie DVD-Player, BD-Player, HDTV-Satelliten-/
Kabel-Box und anderen geeigneten Gerdten an.

«  Schlieen Sie HDMI 1-2 OUT an HDTVs oder Projektoren mit
HDMI-Eingang an. HDMI 1 OUT unterstiitzt 4K@60 4:4:4 und HDCP
2.2-konform. Beide HDMI-Ausgangs-Ports zeigen gleichzeitig
dieselbe Audio-/Videoquelle an.

WARNUNG

Vor dem Verbinden und Trennen von HDMI-Kabeln muss der T 778

und das anzuschlieBende Gerdt ausgeschaltet und vom Netz getrennt
werden. Nichtbeachtung dieser Vorgehensweise kann zu dauerhaften
Schdden an allen iiber HDMI-Buchsen angeschlossenen Gerdten fiihren.

2 ETHERNET/LOCAL AREA NETWORK (LAN) ANSCHLUSS

«  Eine LAN-Verbindung muss eingerichtet werden, damit eine
kabelgebundene Verbindung hergestellt werden kann. Richten Sie
einen kabelgebundenen Ethernet-Breitband-Router mit Breitband-
Internetanschluss ein. Ihr Router oder Heimnetzwerk sollte einen
eingebauten DHCP-Server fir die Verbindung aufweisen.

«  Verwenden Sie ein standardmaBiges Straight-Through-Ethernet-Kabel
(nichtim Lieferumfang enthalten) und verbinden Sie ein Ende des
Ethernet-Kabels mit dem LAN-Port Ihres kabelgebundenen Ethernet-
Breitband-Routers und das andere Ende mit dem LAN-Port des T 778.

«  Diese Ethernet-Verbindung hat eine dhnliche Funktion wie die der
RS232-Verbindung. Wenn Ihr PC und der T 778 am gleichen Netzwerk
angeschlossen sind, kann der T 778 mittels Fernbedienung tber
kompatible externe Steuerungen gesteuert werden.

HINWEISE

NAD (ibernimmt keine Verantwortung fiir Fehlfunktionen des T 778 und/
oder der Internetverbindung aufgrund von Kommunikationsfehlern
oder Fehlfunktionen, die mit der Breitband-Internetverbindung oder mit
anderen angeschlossenen Gerdten in Zusammenhang stehen. Falls Sie
Hilfe benétigen, wenden Sie sich an Ihren Internetdienstanbieter oder
an die Kundendienststelle Ihres anderen Gerdits.

Bitte kontaktieren Sie lhren Internetdienstanbieter fiir

Informationen Uber Richtlinien, Gebtihren, Inhaltsbeschrdnkungen,
Serviceeinschrdnkungen, Bandbreite, Reparatur und andere dhnliche
Angelegenheiten in Bezug auf die Internetverbindung.

UsB

+ Verbinden Sie den USB-Anschluss des mitgelieferten BluOS/
USB-Hubs mit diesem USB-Eingang. Stellen Sie sicher, dass der
Wi-Fi-Dongle und der Bluetooth-USB-Mikroadapter fest mit einem
der 4 Ports des USB-Hubs verbunden sind. Wenn die drahtlose
Verbindung schlecht ist, verbinden Sie den Wi-Fi-Dongle mit dem
mitgelieferten Verlangerungskabel an und richten Sie ihn fir einen
besseren Empfang aus.

+  Weitere Informationen finden Sie unter EINRICHTEN DER
DRAHTLOSEN VERBINDUNG im Meni,BIluOS SETUP” (BIuOS-
Einrichtung) unten.

DIGITAL AUDIO IN (COAXIAL 1-2, OPTICAL 1-2)

« Am entsprechenden optischen oder koaxialen digitalen
Audioausgang von Quellen anschliefen, wie z. B. CD- oder BD/DVD-
Player, digitale Kabelbox, digitaler Tuner und andere zutreffende
Komponenten.

«  Die koaxiale und optische digitale Eingangsverbindung ist Gber
das Element,Source Setup” (Signalquellen-Einstellung) des
Einstellungsmens konfigurierbar.

HT 2/SURR-B HT 1/SURR-B

+ \Verbinden Sie HT 2/SURR-B und/oder HT 1/SURR-B mit dem
Audioeingang eines externen Leistungsverstarkers, der mit bis zu 4
,Height"-Lautsprechern verbunden ist.

AUDIO 1-2

+ Eingang fur Line-Level-Quellen, wie beipielsweise CD-Player, Tuner
oder andere kompatible Gerate. Verwenden Sie ein doppeltes
RCA-zu-RCA-Kabel, um den linken und rechten Audioausgang des
Quellgerats an diesen Eingang anzuschlieen.

PHONO

« Eingang ausschlieBlich fir einen Drehmagnet (MM, Moving
Magnet)-Tonabnehmer. Verbinden Sie Ihren Plattenspieler tiber das
doppelte RCA-to-RCA-Kabel mit diesem Eingang, wenn Sie einen
MM-Tonabnehmer verwenden.

«  Wenn Ihr Plattenspieler Uber ein Masse-/Erde-Kabel verfligt, kann er
an die Masseklemme (Punkt 8) angeschlossen werden.

DEUTSCH
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BESCHREIBUNG DER BEDIENELEMENTE

RUCKSEITE

6 ZONE2

Die zonenausgewahlte Audioquelle an den entsprechenden
Audioeingang eines separaten zusatzlichen Verstarkers oder
Receivers (nicht im Lieferumfang enthalten) senden, der den
passenden Satz von Lautsprechern unterstiitzt.

Verwenden Sie zur Rauschreduzierung Uber lange Entfernungen
hochwertige Verbindungskabel.

7 AUDIO PRE-OUT (FRONT L, FRONT R, CENTER, SURRR, SURR L,
SURR-BL, SURR-BR, SUBW1, SUBW2)

Mit dem Vorverstérkerausgang,,AUDIO PRE-OUT" ist der Einsatz
des T 778 fir einige oder alle Kandle als Vorverstarker fir externe
Endstufen moglich.

Verbinden Sie die Buchsen FRONT L, FRONT R, CENTER, SURR

R, SURR L, SURR-BL und SURR-BR mit den entsprechenden
Kanaleingéngen einer Endstufe oder eines Verstarkers, der die
jeweiligen Lautsprecher versorgt.

Verbinden Sie den Ausgang SUBW 1, SUBW 2 oder beide mit einem
aktiven Subwoofer oder mit einem Leistungsverstéarkerkanal, der ein
passives System versorgt.

Im Gegensatz zu den Vollbandkanalen ist fur einen Subwoofer im

T 778 keine Endstufe eingebaut.

8 MASSEANSCHLUSS

Gegebenenfalls konnen Sie diesen Masseanschluss verwenden,
um eine Phono- oder Plattenspielerquelle fir PHONO-Eingang mit
Masse zu verbinden.

Schrauben Sie die Klemme ab und fihren Sie die eindrahtige
Erdungsleitung, die normalerweise bei Plattenspielern mitgeliefert
wird, in das Loch ein. Ziehen Sie den Anschluss hinterher fest, um
das Kabel zu befestigen.

9 +12VTRIGGER OUT

DerT 778 verflugt Uber drei +12V TRIGGER OUT-Ports (OUT 1,

OUT 2 und OUT 3), die fur die Versorgung einer angeschlossenen
Komponente oder eines angeschlossenen Systems mit +12 V

DC konfiguriert werden kénnen. Richtlinien zur Konfiguration
von,+12VTRIGGER IN/OUT" sind unter,TRIGGER SETUP
(EINSTELLEN DER TRIGGERUNG)" im Abschnitt, SETUP MENU
(EINSTELLUNGSMENU)" aufgefiihrt.

Diese 3,5-Millimeter-Miniaturbuchse kann zur Signalisierung

an andere Gerdte wie einen Mehrkanalverstarker oder

einen Subwoofer usw. mit einem +12-V-Signal (mit einer
Strombelastbarkeit von maximal 50 mA) verwendet werden. Am
mittleren Anschlussstift der 3,5-mm-Miniaturbuchse liegt das
Steuersignal an. Der Au8enleiter (Abschirmung) fungiert als Masse.
Dieser Ausgang liefert 12V, wenn der T 778 eingeschaltet ist und OV,
wenn das Gerdt aus oder im Bereitschaftsmodus ist.

+12V TRIGGER IN (TRIGGEREINGANG)

Mit diesem Eingang, der durch eine 12V DC-Versorgung
ausgelost wird, kann der T 778 aus dem Standby-Modus von
kompatiblen Gerdten wie Verstarkern, Vorverstarkern, Empfangern
usw. ferngesteuert eingeschaltet werden. Wenn die +12-VDC-
Spannungsversorgung abgeschaltet wird, versetzt sich der T 778
wieder in den Standby-Modus zurlick.

Verbinden Sie diesen +12 V-Trigger-Eingang mithilfe eines
Monokabels mit einem 3,5-mm-Stecker mit der entsprechenden
+12V DC-Ausgangsbuchse am Fernkomponenten. Um diese
Funktion nutzen zu kdnnen, muss das steuernde Gerat mit einem
+12-V-Triggerausgang ausgestattet sein.

10 RS 232

NAD ist ein Integrationspartner mit verschiedenen intelligenten
Steuerungs- und Automatisierungssystemen wie Control4, Crestron,
LUTRON u.a. Auf der Website von NAD finden Sie eine Liste der
Integrationspartner von NAD. Weitere Informationen dazu erhalten
Sie von Ihrem NAD-Audiospezialisten.

SchlieRen Sie diese Schnittstelle mittels eines seriellen RS-232-
Kabels (nicht im Lieferumfang enthalten) an einen Windows®
kompatiblen PC an, damit der T 778 mittels kompatibler externer
Steuerungen fernbedient werden kann.

Informationen tber RS232-Protokolldokumente und das PC-
Schnittstellenprogramm sind auf der NAD-Website aufgefihrt.
Verwenden Sie diesen Port auch fur Firmware-Upgrades.
Anweisungen zur Verwendung dieses Ports fir ein Firmware-
Upgrade sind im Verfahren furr Firmware-Upgrades (falls vorhanden)
auf der NAD-Website enthalten.

11 IRIN/IROUT 1-3

Diese Minibuchsen akzeptieren und liefern elektrische
Fernbedienungssteuercodes, die auf Industriestandard-
Protokollen basieren und fir die Anwendung von IR-Repeatern,
Mehrraumsystemen und verwandten Technologien geeignet sind.
Alle NAD-Gerate mit Infrarotein- und -ausgangen sind mit dem

T 778 voll kompatibel.

IRIN (IR-EINGANG)

Zur Fernbedienung des T 778 wird dieser Eingang mit dem
Ausgang eines IR (Infrarot)-Repeaters (Xantech oder gleichwertig)
oder eines anderen Gerates verbunden.

IROUT 1,IROUT 2

IROUT 1 (und/oder IR OUT 2) an der IR IN-Buchse eines
kompatiblen Gerats anschlieen.

Das verlinkte kompatible Gerdt steuern, indem seine eigene
Fernbedienung zum T 778 Infrarot-Receiver weitergeleitet wird.

IRINund IROUT 1,IROUT 2,IROUT 3

IRIN desT 778 an der IR OUT-Buchse eines kompatiblen Gerdts
anschlieen. IROUT 1 (und/oder IR OUT 2, IROUT 3) des T 778
ebenfalls an der IR IN-Buchse eines kompatiblen Gerats anschliel3en.
In dieser Konfiguration arbeitet der T 778 als,|R-Repeater’, und das
am Infraroteingang IR IN des T 778 angeschlossene Gerat kann das
andere, am Infrarotausgang IR OUT 1 (und/oder IR OUT 2, IR OUT 3)
des T 778 angeschlossene Gerdt, steuern.

IROUT3

IR OUT 3 kann nur als,IR-Repeater” wie oben beschrieben
funktionieren.

12 SPEAKERS / LAUTSPRECHER

Verbinden Sie die Kanalausgange FRONT L, FRONT R, CENTER, SURR
R, SURR L, SURR-BL, SURR-BR, HT 1R und HT 1L mit den jeweiligen
Lautsprechern. Die Klemmen,,+" (rot) und =" (schwarz) jedes
Ausgangs mussen mit den entsprechenden Klemmen ,+" und -
der Lautsprecher verbunden werden. Achten Sie insbesondere
darauf, dass an den beiden Enden durch abstehende Drahte oder
Litzen kein Kontakt zwischen den Stiften oder Anschlussklemmen
entsteht.

Dieses Gerdt bietet nur dann optimale Klangqualitdt, wenn
Lautsprecher angeschlossen werden, deren Impedanz sich im
Arbeitsbereich des T 778 befindet. Achten Sie darauf, dass der
Nennwert der Lautsprecher mindestens 4 Ohm pro Lautsprecher
betrdgt.
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13 NETZEINGANG

Der T 778 wird mit zwei separaten Netzkabeln geliefert. Wahlen Sie
das fur Ihre Region geeignete Netzkabel.

Bevor Sie den Stecker des Netzkabels mit der Netzsteckdose
verbinden, stellen Sie sicher, dass das andere Ende des Netzkabels
fest mit der AC-Netzeingangsbuchse des T 778 verbunden ist.
Ziehen Sie das Netzkabel immer zuerst aus der Netzsteckdose,
bevor Sie es von der Netzeingangsbuchse des T 778 abziehen.

14 POWER

Der POWER-Schalter steuert die Wechselstromversorgung des
T778.

Wenn der Schalter POWER (Netz) auf ON (Ein) gestellt ist,
wechselt der T 778 in den Standby-Modus. Dies wird durch die
gelbe Standby-LED angezeigt. Durch Driicken der Taste Standby
auf der Frontplatte bzw. durch Driicken der Taste [ON] auf der
Fernbedienung HTR 8 wird der T 778 aus dem Bereitschaftsmodus
eingeschaltet.

Wenn der T 778 Uber einen ldngeren Zeitraum nicht verwendet
wird (z.B. wéhrend Sie verreist sind), schalten Sie den Netzschalter
aus (OFF).

Es ist nicht moglich, denT 778 Uber die STANDBY-Taste an der
Frontplatte oder die Taste [ON] (Ein) der HTR 8-Fernbedienung
einzuschalten, wenn der Netzschalter (POWER) an der Rickwand
ausgeschaltet ist.

RUCKSEITE
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BETRIEB

KONFIGURATION DES T 778 - HAUPTMENU VIA ON-SCREEN DISPLAY

DerT 778 kann Uber eine der beiden folgenden Vorgehensweisen
eingerichtet oder konfiguriert werden.

o On-Screen-Display (OSD), Bildschirmanzeige)

« Touchscreen an der Vorderseite

DerT 778 verwendet ein einfaches, selbsterkldrendes System aus
Bildschirmments, die an einem angeschlossenen Videomonitor/
Fernsehgerat dargestellt werden. Es ist fir das Setup erforderlich und auch
im Alltagsbetrieb hilfreich. Daher sollte vor dem Setup ein Bildschirm oder
ein Fernsehgerét angeschlossen werden.

ANZEIGE DES BILDSCHIRMMENUS (OSD)

Drucken Sie auf [B], IMENU] (Ment) oder [ENTER] auf der HTR
8-Fernbedienung oder auf der Frontplatte, um das Hauptment des

T 778 auf Threm Videomonitor/Fernseher anzuzeigen. Falls das OSD nicht
erscheint, Uberprifen Sie die Verbindungen an HDMI OUT.

WICHTIG
Das OSD kann nur mit einem Anzeigegerdt mit einer Mindestauflésung
von 1080p angezeigt werden.

NAVIGATION UND ANDERUNG IM OSD-MENU

Befolgen Sie die folgenden Richtlinien, um mit der Fernbedienung HTR 8

durch die OSD-Mentoptionen zu navigieren.

1 Drlcken Sie [D] zur Auswahl eines MenUpunktes.. Verwenden Sie
[a/w] oder in manchen Féllen [ENTER], um durch die MenUauswahl
nach oben oder unten zu navigieren. Durch wiederholtes Driicken von
[D] rufen Sie die Untermentis eines gewiinschten Mentpunktes auf.

2 Mit [a/®] kénnen Sie den Einstellungswert eines MenUpunktes
festlegen oder dndern.

3 Dricken Sie [€], um die Einstellung oder Anderung im aktuellen Men
oder Untermenu zu speichern. Wenn auf [€] gedriickt wird, kehrt der
Benutzer zum vorherigen Men( zurlick oder beendet ein bestimmtes
Men.

MAIN MENU (HAUPTMENU)
Main Menu
A
dlfa  Tone Controls
H| Zone Controls
ZI Setup Menu

System Info

DSP Options

Das HauptmenU enthélt MenUoptionen fir,,DSP Options” (DSP-Optionen)
und,Tone Controls” (Klangregelung),,System-Info” und den Zugriff auf das
,Setup MenU”.

Befolgen Sie die Richtlinien unter, ANZEIGE DES BILDSCHIRMMENUS
(OSD)” und ,NAVIGATION UND ANDERUNG IM OSD-MENU* um durch die
Mentioptionen und ihre Sub-Mentioptionen zu navigieren.

HINWEIS
Die einzelnen Einstellungen ,DSP Options” (DSP-Optionen) und ,Tone
Controls” (Klangregelung) werden beim Aktivieren von A/V-Presets
(A/V-Voreinstellungen) iberschrieben. Siehe ebenfalls den néichsten
Abschnitt, A/V PRESETS (A/V-VOREINSTELLUNGEN)".
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DSP OPTIONS (DSP-OPTIONEN)

DSP Options

N Lip Sync Delay IS

Lip Sync Delay

Die folgenden Signalverarbeitungsparameter konnen im Ment,DSP-
Optionen” (Digital Signal Processing; digitale Signalverarbeitung)
eingerichtet werden.

LIP SYNC DELAY (BILD/TON-SYNCHRONISATION)

Zu den DSP-Optionen gehort die Funktion, Lip Sync Delay” (Bild/
Ton-Synchronisation), mit der Bild/Ton-Synchronisationsstérungen
ausgeglichen werden kdnnen.

Durch Einstellen von,Lip Sync Delay” im Bereich von 0 bis 120 ms kann der
Audioausgang so verzégert werden, daf er mit dem Videobild synchron ist.

KLANGREGLER

Tone Controls

on

Treble 0dB.

EHHE B, 0dB.

CenterDialog  0dB

B

DerT 778 hat drei Klangregelbereiche - Treble (Hohen), Bass (Tiefen)

und Center Dialog. Mit der Bass- und Hoheneinstellung werden nur die
unteren bzw. oberen Frequenzbereiche beeinflufSt, die kritischen mittleren
Frequenzen bleiben unverandert. Die Steuerung Center Dialog (,Dialog” im
Display der Frontplatte) verstarkt die ,Prasenz” des Mitteltonbereichs und
verbessert die Sprachverstandlichkeit.

Mit diesen Einstellern kann der Frequenzbereich der Signalquelle wéhrend
der Wiedergabe in Echtzeit angepalit werden. Verwenden Sie dazu die
Tasten ENTER und [€/D/a/®»] zur Navigation durch das OSD-Menti Tone
Controls.

Die Maximal- und Minimalwerte fir alle drei Klangregelpegel betragen +10
dB.

Mit,Tone Defeat” (Klangregler deaktiviert) hat man die Wahl, den
Klangreglerteil des T 778 zu variieren oder vollstandig zu umgehen. In der
Stellung, Off” (Aus) (,Tone Active” (Klangregler aktiviert) auf der vorderen
Anzeige) sind die Klangreglerschaltungen aktiviert.

Wahlen Sie,On” (Ein) (,Tone Defeat” (Klangregler deaktiviert)” auf der
vorderen Anzeige), um die Klangreglerschaltungen zu deaktivieren und
den Klangregler dadurch zu umgehen.
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HINWEIS
Klangregleroptionen kénnen direkt liber die Klangreglertaste ,TONE”
auf der Fernbedienung HTR 8 gewdhlt oder gedindert werden, wenn die
Gerdgteauswahltaste ,DEVICE SELECTOR” auf AMP-Modus eingestellt
ist. Schalten Sie die Klangreglertaste ,TONE“ um, um ,Treble” (Héhen),
,Bass” oder ,Dialog” zu wéhlen. Verwenden Sie dann [a /@], um
die entsprechenden Pegel anzupassen. Driicken Sie erneut auf die
Klangreglertaste ,TONE’; um die Einstellungen zu speichern und
gleichzeitig zum néichsten Parameter zu gehen, oder verlassen Sie die
Parametereinstellung ganz.

ZONE CONTROLS (ZONENBEDIENELEMENTE)

Zone Controls

Zone 2

Power el

Je nach den Einstellungen im separaten Men( ,Zone Setup” (siehe
Abschnitt, Einstellungsment*”) kann Zone 2 in diesem Fenster,Zone
Controls” konfiguriert und verwaltet werden.

Stellen den Schalter ,Power” auf,On’, um Zone 2 zu aktivieren. Bei
Aktivierung kann der Source-Eingang fur die Zone 2 durch Auswahl der
folgenden Eingdnge zugeordnet werden: Source 1, Source 2, Phono und
Local.

Solange der zugehdrige Quelleneingang aktiv ist, wird er unabhdngig von
den Einstellungen der Haupthérzone kontinuierlich beim Zone-2-Ausgang
verfligbar sein. Wenn sich der T 778 beispielsweise im Modus Source 1
befindet, konnen Sie,Source” der Zone 2-Steuerung auf,Source 2" setzen;
der Audioausgang der aktiven Quelle 2 wird an den Ausgangsanschluss
ZONE 2 auf der Rickseite des Gerdts geleitet, obwohl sich der T 778 im
Modus Quelle 1 befindet.

Sie kdnnen dann den ZONE 2-Ausgang mit Hilfe der entsprechenden
Anschlusskabel (nicht mitgeliefert) an einen anderen Verstarker oder
Empfanger leiten, der sich méglicherweise in einem anderen Bereich
Ihres Hauses befindet. Wenn der separate Verstarker oder Receiver das
weitergeleitete Signal wahlt und die Lautsprecher angeschlossen sind,
kénnen Sie das Audiosignal der gewahlten Quelle der Zone geniel3en.

Wahlen Sie,Local” als Source-Eingang fr |hre gewahlte Zone, wenn Sie
gleichzeitig dieselbe Signalquelle wie die Hauptzone, aber mit getrennten

Lautstarkepegeln, wiedergeben méchten.

Wenn Zone 2,Power” auf, Off" eingestellt ist, ist sie deaktiviert.

ZONE 2 BEI AUDIO PRE-OUT SURROUND BACK
(AUDIOVORAUSGANG-SURROUND HINTEN)

SURR-BL- und SURR-BR-Kandle von AUDIO PRE-OUT (Audiovorausgang)
kénnen als Zone 2 OUT zugeordnet werden. Dies ist nur zutreffend, wenn
,Zone 2" die ausgewahlte Einstellung von,Back Amplifier” (Ruickverstarker)
im Menti, Amplifier Setup” (Verstarkereinstellung) ist.

Bei diesem Zustand trifft Folgendes zu:

» Die Surround-Rickverstérkerkandle versorgen den
Lautsprecherpegelausgang von Zone 2 iber die Surround-
Rucklautsprecheranschlisse. Bei dieser Einrichtung kann der Audio-/
Lautsprecherpegel von Zone 2 Uiber die Tasten VOL (Lautstarke) der
mitgelieferten ZR 7-Zonenfernbedienung erhéht oder reduziert
werden.

« Zurgleichen Zeit sendet Zone die zonengewahlte Audioquelle
weiterhin an den entsprechenden Audioeingang eines separaten
zusatzlichen Verstarkers oder Receivers (nicht im Lieferumfang
enthalten), der den passenden Satz von Lautsprechern untersttzt. Der
Zone-2-Audiopegel ist fir diesen Anschluss festgesetzt und kann nicht
mittels eines ZR 7-Lautstarkebefehls eingestellt werden.

« Der Zone-2-Audiopegel kann nur mit den Lautstarketasten der ZR
7-Zonenfernbedienung eingestellt werden, wenn ,Back Amplifier”
(Ruckverstarker) im Ment, Amplifier Setup” (Verstarkereinstellung) auf
,Zone 2" eingestellt ist.

WICHTIGER HINWEIS

« Nuranaloges Audio, das (iber den analogen Audioeingang einer Quelle
angeschlossen ist, kann als Audioquelle fiir Zone 2 zugeordnet werden.

« Digitale Audioquellen, die tiber HDMI-, digitale optische und digitale
koaxiale Eingdnge angeschlossen sind, k6nnen nicht heruntergemischt
werden und als Zone-2-Audioquelle verwendet werden.

«  BluOS-Audio kann ebenfalls nicht als Audioquelle fiir Zone 2 verwendet
werden.

LAUTSTARKE

Volume” (Lautstarke) bezieht sich auf den sekundéren einstellbaren
Lautstarkepegel von Zone 2, der je nach Einstellungen erhéht oder
reduziert werden kann. Dies gilt nur, wenn die Lautstdrkeeinstellung fir
Zone 2 im separaten Men(i,Zone Setup” (Zoneneinrichtung) unter,Setup
Menu” (Einrichtungsmend) auf Variable” (Variabel) eingestellt ist. Bei
einer Einstellung auf ,Fixed” (Fest) ist dieses Lautstarkeelement im
Zonenreglerabschnitt nicht verfiigbar.

HINWEISE

« Wenn Zone 2 noch auf ON (Ein) steht und die Taste STANDBY gedrickt
wird, um die vordere Anzeige in den Standby-Modus zu schalten, wird
das Display an der Vorderseite geloscht, aber die STANDBY-LED leuchtet
weiterhin blau auf. Dies weist darauf hin, dass Zone 2 noch aktiv ist.
Um das Display an der Vorderseite vollstdndig auszuschalten, die
Taste STANDBY gedriickt halten, bis die STANDBY-LED bernsteinfarben
aufleuchtet.
,Zone 2" ist nur Audio und mit keinen Videoeingangsquellen verbunden.
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KONFIGURATION DES T 778 - HAUPTMENU VIA ON-SCREEN DISPLAY

SYSTEM-INFO

System Info

192.168.1.106
Temperatures

Fan

[Check for Upgrade

,System Info” (Systeminformationen) zeigt Informationen tber die aktuelle
Firmware-Versionen von MCU, DSP, Video und BIuOS/OSD sowie die
Seriennummer, IP-Adresse, Temperatur und Ventilatorgeschwindigkeit

des Gerdts an. Die oben gezeigten Systeminformationen dienen nur als
Referenz.

UPGRADE-PRUFUNG
Ihr T 778 wird auf die neuesten Firmware-Versionen aktualisiert, wenn
,Check for Upgrade” (Upgrade-Priifung) angezeigt wird.

SYSTEM-INFO (¥)
Main Menu
/ DSP Options
dlfs Tone Controls
EH| Zone Controls

up Menu

Ihr T 778 muss aktualisiert werden, wenn sich das Element,System Info” im
Hauptmenii zu,System Info** &ndert. Das Zeichen,U”,* neben,System
Info” zeigt an, dass ein Software-Upgrade fur thren T 778 verfugbar ist.
Wahlen Sie,System Info*, um den Upgrade-Prozess zu starten.

STARTEN DES UPGRADES

System Info

192168.1.109
Temperature

Fan

[Start Upgrade

Upgrade Available!

ade to get the

1

Wenn |hr T 778 mit dem Internet verbunden ist, wahlen Sie,Start Upgrade”
(Upgrade starten), und das Internet-Update erfolgt automatisch.

Weitere Informationen finden Sie in den beiliegenden INTERNET-
AKTUALISIERUNGSRICHTLINIEN.
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TEMPERATUR

Temperature

Temperature Front

Temperature Height

Tem|

Die Temperaturmesswerte werden so angezeigt, wie sie Uber die Kandle
Front, Mitte, Umgebung, Rickseite, Hohe und PSU gemessen wurden.

FAN

dSpeed 1000 RPM
1000 RPM

ok

Die Luftergeschwindigkeit und der Lifterstatus werden angezeigt.

SETUP MENU (EINSTELLUNGSMENU)

Setup Menu

gz IControl Setup

&)
o

ource Setup
(€, speaker setup

H| Zone Setup

4 Amplifier Setup

J' Trigger Setup

), Listening Mode Setup

=% Front Panel Display Setup

Im,Setup Menu" kann der Betrieb des T 778 auf die Gerdte in einem
eigenen A/V-System angepasst werden. Wenn Ihr System nicht genau
den in der mitgelieferten Kurzanleitung aufgefihrten Werkseinstellungen
entspricht, missen Sie die Eingdnge im,Setup Menu” des T 778
konfigurieren.

Im Setup-Men sind die folgenden Einstellungen konfigurierbar.
«  Control Setup (Regler-Setup)

«  Source Setup (Signalguellen-Einstellung)

o Speaker Setup (Einstellen der Lautsprecher)

« Zone Setup (Zoneneinstellung)

«  Amplifier Setup (Verstérkereinstellung)

« Trigger Setup (Einstellen der Triggerung)

« Listening Mode Setup (Hormoduseinstellung)

« Front Panel Display Setup (Einstellen der Anzeige auf der Frontplatte)
o A/V Presets (A/V-Voreinstellungen)

o System und Upgrade

«  Sprachauswahl

Um auf das Einrichtungsment und dessen Untermentauswahl zuzugreifen
und darin zu navigieren, befolgen Sie bitte die Anweisungen in den
Abschnitten, ANZEIGE DES BILDSCHIRMMENUS (OSD)” und ,NAVIGATION
UND ANDERUNG IM OSD-MENU".
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CONTROL SETUP (REGLER-SETUP)

Control Setup

Il on

CEC/LAN/BIUOS in Standby off

IR Channel

e
)

ontrol (CEC)
off

DerT 778 unterstltzt HDMI-Steuerungs- (CEC) und Audio Return Channel
(ARC)-Funktionen. Beide Funktionen sind maoglich, wenn externe Gerdte,
die ebenfalls beide Features unterstiitzen, iber den HDMI-Anschluss mit
dem T 778 verbunden sind.

AUTOMATISCHER STANDBY-MODUS
DerT 778 kann so eingerichtet werden, dass er automatisch in den
Standby-Modus Ubergeht, wenn die aktive Quelle innerhalb von 30
Minuten kein Audio-Signal sendet.
On (Ein): Der T 778 geht automatisch in den Standby-Modus Uber,
wenn die aktuelle Quelle 30 Minuten lang kein aktives Audio-Signal
erhalt.
Aus: Der T 778 bleibt auch dann aktiv, wenn die aktuelle Quelle kein
aktives Audio-Signal erhalt.

CEC/LAN/BIuOS IM STANDBY
Zeigt den Status der CEC-, LAN- und BluOS-Aktivitat an, wahrend sich das
Gerdt im Standby-Modus befindet.

On (Ein)

+ Aktivieren Sie das CEC-Feature. Audio und Video streamen
kontinuierlich von einer CEC-fahigen HDMI-Quelle zu einem CEC-
fahigen Fernseher (wobei beide Geréte tUber den T 778 verbunden
sind).

«  LAN-und BluOS-Verbindungen sind weiterhin aktiviert.

Off (Aus)

o DerT 778 wird keine CEC-Nachrichten weiterleiten. Audio und
Video werden nicht von einer CEC-fahigen HDMI-Quelle zu einem
CEC-fahigen Fernseher gestreamt (wobei beide Gerdte tiber den
T 778 verbunden sind).

+  LAN-und BluOS-Verbindungen sind im Leerlauf oder inaktiv.

HDMI CONTROL (HDMI-STEUERUNG - CEC)

CEC (Consumer Electronics Control) ist ein Satz von Befehlen, die die Zwei-
Wege-HDMI-Kommunikation nutzen, um eine einzelne Fernsteuerung von
CEC-féhigen Geraten, die mit HDMI angeschlossen sind, zu erméglichen.
Ein CEC-Befehl I6st die notwendigen Befehle tber HDMI fir ein gesamtes
System aus, damit es sich automatisch selbst konfiguriert, um auf den
Befehl zu reagieren.

Wenn Geréte, die HDMI-Steuerung (CEC) unterstiitzen, angeschlossen sind,
kénnen die folgenden Betriebsmodi Uber den T 778 oder das externe Gerat
mit der Fernbedienung der Gerate ausgefuhrt werden.

Aus: Ist auf alle nachstehenden CEC-Optionen anwendbar. Bei der
Einstellung,Off" (Aus) ist die CEC-Funktion deaktiviert.

Power Off (Stromversorgung aus): Bei der Einstellung,On” (Ein)
wechselt der T 778 automatisch in den Standby-Modus, wenn er einen
CEC-Standby-Befehl empfangt. Wenn der T 778 andererseits einen
CEC-Einschaltbefehl empfangt, wird der T 778 entsprechend aus dem
Standby-Modus eingeschaltet.

Source Switch (Quellenschalter): Bei der Einstellung,On” (Ein)
wechselt der T 778 automatisch Quellen, wenn ein anderes CEC-Gerat
eine Quellendnderung anfordert.

Wenn beispielsweise auf einem BD-Player mit CEC PLAY (Wiedergabe)
gedriickt wird, schalten der T 778 und Fernseher mit CEC automatisch
zu den jeweiligen Eingangsanschltssen um. Der T 778 schaltet auf den
HDMI-Eingang um, an den der BD-Player angeschlossen ist, wahrend
der Fernseher auf seinen Eingang umschaltet, an dem der HDMI OUT
desT 778 angeschlossen ist. Damit ist die automatische Konfiguration
abgeschlossen. Der BD-Player wird automatisch mit dem T 778 und
Fernseher abgespielt.

Audio System (Audiosystem): Bei der Einstellung,On” (Ein)
sendet der T 778 eine CEC-Meldung und zeigt an, dass dies ein
aktivesAudiosystem ist. Ein CEC-kompatibler Fernseher schaltet

in diesem Fall in der Regel seinen Audio-Ausgang stumm. Wenn
diese Option aktiviert ist, spricht der T 778 auf CEC-Lautstédrke- und
Stummschaltungsbefehle an. Zum Beispiel kann ein CEC-TV die
Lautstarkebefehle von der Fernbedienung zumT 778 weiterleiten.

ARC Mode (ARC-Modus): Audio Return Channel (ARC) erméglicht,

dass ein ARC-fahiger Fernseher Audiodaten ,upstream” zum T 778

sendet

Diese Option hat 3 Auswahlmaglichkeiten: Off, Auto oder Source Setup.
Auto: Bei der Einstellung auf,Auto” (Automatisch) versucht der
T 778 automatisch, eine ARC-Audioverbindung zum Fernseher
aufzunehmen, wenn der Fernseher Gber CEC mitteilt, dass er die
aktive Quelle ist. Wenn eine ARC-Verbindung aufgebaut werden
kann, sendet der T 778 das ARC-Audiosignal egal von welcher
Quelle auf dem T 778 und zeigt, ,HDMI ARC" auf dem vorderen
Display an. Die Option ,Auto” (Automatisch) funktioniert am besten,
wenn alle Gerdte CEC unterstitzen und die Quellenschalteroption
auf,On” (Ein) gestellt ist.
Source Setup (Signalquellen-einstellung): Bei Einstellung auf
,Source Setup” (Quelleneinrichtung) kénnen Sie ,ARC" fir den
digitalen Audio-Eingang im Quelleneinrichtungsbildschirm
wahlen. Wenn Sie eine Quelle auf dem T 778 wahlen, die auf ARC
gestelltist, versucht der T 778, eine ARC-Verbindung mit dem
Fernseher zu initiieren Wenn Sie diese Option verwenden, sollten
Sie wahrscheinlich ebenfalls sicherstellen, dass der Quellenschalter
ausgeschaltet ist. Andernfalls versuchen andere CEC-Gerdte
moglicherweise, die Quelle des T 778 zu andern, wenn Sie die ARC-
Quelle beibehalten mochten.

WICHTIGE HINWEISE

« ,Audiosystem“muss auf ,Ein“eingestellt sein, damit der ,ARC-Modus”
konfiguriert werden kann.

«,CCEC/LAN/BIUOS in Standby” (CEC/LAN/BIuQOS im Standby-Modus)
muss auf ON (Ein) fiir Audio und Video eingestellt sein, um kontinuierlich
von einer CEC-fiahigen HDMI-Quelle zu einem CEC-féhigen Fernseher zu
streamen (mit beiden Gerdten (iber den T 778 angeschlossen).
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IR CHANNEL (IR-KANAL)

Control Setup

SEE Auto Standby on

CEC/LAN/BIUOS in Standby off

8 iR Channel

HDMI Control (CEC)

G

DerT 778 kann Uber einen alternativen IR-Kanal betrieben werden. Dies
ist nttzlich, wenn Sie zwei NAD-Produkte haben, die durch dhnliche
Fernbedienungsbefehle bedient werden kdnnen. Mit dem alternativen IR-
Kanal konnen zwei verschiedene NAD-Produkte unabhangig voneinander
in derselben Zone gesteuert werden, indem jedes Produkt auf einen
anderen IR-Kanal eingestellt wird.

IR-KANAL-ZUWEISUNG
DerT 778 und die HTR 8-Fernbedienung mussen auf denselben Kanal
eingestellt sein.

Anderung des Hauptzonen-IR-Kanals am T 778

o Wahrend bei der Option IR Channel”im OSD-Men( ,Control Setup” die
Taste [a/w] von HTR 8 verwendet wird, um den IR-Kanal,, 1" oder,2" zu
wahlen. Der standardmaBige IR-Kanal ist,IR Channel 0" (IR-Kanal 0).

Anderung des IR-Kanals auf der HTR 8-Fernbedienung

« Flgen Sie eine Kanalnummer vor dem Bibliothekscode ein. Fir die HTR
8 ist der Bibliothekscode, 100" die standardmaRBige Bibliothekstabelle
fur ein , AMP"-Gerat. Um diese , AMP"-Bibliothekstabelle fir,IR Channel
0" (IR-Kanal 0) auszuwahlen, behalten Sie den Bibliothekscode, 100"

o Wenn Sie die, AMP"-Bibliothekstabelle auf IR Channel 1" (IR-Kanal 1)
laden mochten, stellen Sie dem Bibliothekscode eine, 1" voran, um die
Verbindung zu, IR Channel 1" anzuzeigen. Laden Sie dann die , AMP"-
Bibliothekstabelle unter Verwendung des Codes, 1100".

BEISPIEL EINER EINRICHTUNG VON ZWEI NAD-PRODUKTEN IN
DERSELBEN ZONE

NAD, T 778 und NAD C 368 sind standardmafig IR Channel 0 zugeordnet.
.Wenn die Taste [OFF] (Aus) auf der HTR 8-Fernbedienung (oder

SR 9-Fernbedienung fur den C 368) gedriickt wird, wechseln beide
Produkte in den Standby-Modus. Wenn die Taste [ON] (Ein) gedrickt wird,
werden beide Produkte aus dem Standby-Modus heraus eingeschaltet.

Um zu verhindern, dass beide Produkte gleichzeitig in den und aus dem
Standby-Modus wechseln zusammen mit anderen gangigen Befehlen,
stellen Sie jedes Produkt auf einen anderen IR-Kanal ein. In dieser
Einrichtung behalten wir die standardmaRige Zuordnung von, IR Channel
0" (CHO) fur den C 368 und die SR 9-Fernbedienung bei. Dem T 778 ordnen
wir,IR Channel 1" (IR-Kanal 1) zu; dasselbe gilt fir die HTR 8.

Stellen Sie den T 778 und die HTR 8 wie nachfolgend beschrieben auf,IR
Channel 1" (IR-Kanal 1) ein.

T778
o Wahrend bei der Option, IR Channel”im OSD-Men,Control Setup” die

Taste [a/w] von HTR 8 verwendet wird, um den IR-Kanal 1" zu wahlen.
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HTR 8

Stellen Sie zundchst sicher, dass der T 778 eingeschaltet ist (,ON’, nicht nur

im Bereitschaftsmodus).

« Um den Bibliotheksmodus der HTR 8 aufzurufen, driicken Sie
gleichzeitig die Taste [AMP] und die Taste [A/V PSET], bis die LED,Learn”
grin aufleuchtet.

« Halten Sie die HTR 8 in Richtung der Komponente und geben Sie
die entsprechende 3-stellige Code-Bibliotheks-Nummer (,1100) ein.
Driicken Sie [OFF]. Wenn der T 778 in den Standby-Modus tibergeht,
driicken Sie [ENTER] zur Ubernahme dieser Code-Bibliotheks-Nummer
und beendne Sie den Bibliotheksmodus.

Da derT 778 und die HTR8 auf IR Channel 1" (IR-Kanal 1) eingestellt ist,
kann der C 328 jetzt unabhdngig vom T 778 fernbedient werden.

HINWEIS
Durch Ausfiihren der Werkseinstellung fiir T 778 oder HTR 8 wird der I,IR
Channel” auf die Werkseinstellung ,0” zuriickgesetzt.

SOURCE SETUP
(SIGNALQUELLEN-EINSTELLUNG/QUELLEN-SETUP)

Source Setup

3 sources
0 sources
) Source 6 (BIuOS)
rce 7 (Phono)

80 source 8 (Front Input)

Im Meni,Source Setup” konnen die Quellen-Einstellungen festgelegt,
zugeordnet oder gedndert werden.

Die Quellen des T 778 sind alle konfigurierbar. Jede Quelle kann in Bezug
auf die nachfolgenden Einstellungen konfiguriert werden.

Source 1
Name ource 1
Audio 1
0dB.
HOMI 1
HOMI 1

None

None

ENABLED (AKTIVIERT)

Eine Signalquelle kann mit dieser Option aktiviert oder deaktiviert werden.
Dies ist besonders nitzlich, wenn nur wenige Quellen verwendet werden.
Deaktivierte Quellen werden Ubersprungen oder umgangen, wenn man
Uber das vordere Display durch die Quellen blattert.

Wahlen Sie,Yes" (Ja), um eine bestimmte Quelle zu aktivieren, oder,No”
(Nein), um die Quelle zu deaktivieren.
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NAME

Fir eine Signalquelle kann ein neuer Name eingegeben werden. Wenn z.
B. Ihr DVD-Player an,Source 1" angeschlossen ist, kdnnen Sie,Source 1" zu
,BD Player” umbenennen.

Zum Umbenennen einer Signalquelle wahlen Sie ,Name” und driicken
Sie anschliefend [S] fur das erste Zeichen. Driicken Sie [B], um zum
ersten Zeichen zurlickzukehren. Wéhlen Sie dann mit [a/w] das
alphanumerische Zeichen aus.

Driicken Sie [D] zur Eingabe des ndchsten und zur Speicherung des
aktuellen Zeichens. Der Name kann maximal 12 Zeichen lang sein.

Der neue Name wird sowohl im Frontdisplay als auch im OSD angezeigt.

ANALOGAUDIO
DerT 778 hat drei analoge Audioeingange (Audio 1, Audio 2 und Phono),
die jeder Quelle variabel zugeordnet werden kénnen.

Bei Auswahl von,Off" wird der Quelle kein analoges Audioeingangssignal
zugeordnet.

HINWEIS

«  Ein am zugeordneten Digitaleingang anliegendes Signal hat immer
Vorrang vor dem zugewiesenen Analogsignal, auch wenn beide
gleichzeitig vorhanden sind.

«  Umdas Analogaudiosignal fiir den Source-Eingang vorrangig zu
behandeln, wéhlen Sie ,Off”in der ,Digital Audio*-Einstellung des
Source-Eingangs.

ANALOGVERSTARKUNG

Mit der Verstarkungseinstellung kann die Wiedergabelautstarke aller
Quellen auf denselben Pegel eingestellt werden, damit das Anpassen der
Lautstarke nach dem Wechseln der Quelle nicht mehr erforderlich ist. Im
Allgemeinen ist das Verringern der lautesten Quelle besser als die leiseren
Quellen lauter zu machen.

Wahlen Sie,Gain” und mit [p] und [a/w] den gewlinschten Pegel im
Bereich -12dB bis 12dB.

DIGITAL AUDIO

Um die Vorteile der Surroundklang-Hochleistungs-Schaltkreise des T 778
nutzen zu kénnen, sollten die digitalen Audioeingangsquellen ausgewahlt
werden.

Es gibt verschiedene Typen von digitalen Audioeingdngen fir denT 778.
Hierbei handelt es sich um HDMI-, BluOS-, optische und der koaxiale
digitale Eingang. Ein weitere Option ist,Off" (Aus), wobei kein eingehendes
Digitalaudiosignal fur die jeweilige Signalquelle gewahlt wird.

Folgendes sind die Sétze von zuordbarem digitalen Audioeingang:
HDMI =» HDMI 1, HDMI 2, HDMI 3, HDMI 4, HDMI 5, HMDI Vorderseite
Optisch = Optical 1, Optical 2
Koaxial =» Coaxial 1, Coaxial 2
BluOS

HINWEIS
Ein am zugeordneten Digitaleingang anliegendes Signal hat immer
Vorrang vor dem zugewiesenen Analogsignal, auch wenn beide
gleichzeitig vorhanden sind. Um das Analogaudiosignal fiir den
Source-Eingang vorrangig zu behandeln, wéhlen Sie , Off“ in der ,Digital
Audio*-Einstellung des Source-Eingangs.

VIDEOEINGANG
Alle sechs HDMI-Quellen lassen sich als Videoeingang mit einer
bestimmten Quelle verknipfen. Eine weitere Option ist,Off" (Aus), wobei
die jeweilige Signalquelle keinen Videoeingang wahlt.
HDMI = HDMI 1, HDMI 2, HDMI 3, HDMI 4, HDMI 5, HDMI Vorderseite
Vorheriges =» Video anzeigen oder beibehalten.

HINWEIS
Der T 778 unterstitzt ebenfalls HDMI-Funktionen, einschlieSlich
Kompatibilitét mit einer breiten Palette von 3D- und HD-digitalen
Videoquellen und Displays.

A/V PRESET

Ein Source-Eingang kann in einem Voreinstellung gespeichert werden.
Die unter einer Voreinstellungsnummer gespeicherten Parameter
werden dem damit verbundenen Source-Eingang zugewiesen (weitere
Informationen zu Voreinstellungen, siehe Abschnitt, AV PRESETS" (A/V-
VOREINSTELLUNGEN)).

Wenn der Source-Eingang keinem Preset zugeordnet werden soll, wéhlen
Sie,None".

TRIGGER OUT (TRIGGERAUSGANG)

Der Triggerausgang fur einen bestimmten Source-Eingang hangt

von der Konfiguration in einem separaten Ment im, Trigger Setup” ab
(siehe, TRIGGER SETUP (EINSTELLEN DER TRIGGERUNG)" unten). Wenn
,Source Setup” (Signalquellen-Einstellung) allen drei Triggerausgangen
(Triggerausgang 1-3) im separaten MenUfenster,Trigger Setup” (Einstellen
der Triggerung) zugeordnet ist, kann eine Quelle die folgenden
Triggerausgangskombinationen enthalten.

Trigger Out (Triggerausgang): 1 =*2=> 1 +2 =3 1 +3=2+3 =
14+2+3

DEUTSCH

Diese Kombinationen sind abhéngig von der Zuordnung von,Source
Setup” (Signalquellen-Einstellung) fur den Trigger-1-Ausgang, Trigger-2-
Ausgang oder Trigger-3-Ausgang im Men(,Trigger Setup” (Einstellen der
Triggerung).

Eine weitere Option ist,None’, wodurch dem Source-Eingang kein
Triggerausgang zugewiesen wird

Damit,Trigger Out” aktiv und im Mendi,Source Setup” zuweisbar ist, muf$

zuerst folgendes Uberpriift werden:

« Im separaten MenU,Trigger Setup” den Trigger-1-Ausgang, Trigger-2-
Ausgang oder Trigger-3-Ausgang zu,Source Setup” zuordnen.

« Trigger Out” (Triggerausgang) wird nicht als Option im Men,Source
Setup” (Signalquellen-Einstellung) angezeigt, falls im separaten
Menu,Trigger Setup” der Trigger-1-Ausgang, Trigger-2-Ausgang oder
Trigger-3-Ausgang,Main” (Haupt), Zone 2, Zone 3, Zone 4 oder Zone
24344 zugeordnet sind und kein Triggerausgangs-Port,Source Setup”
zugewiesen ist.
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SPEAKER SETUP (LAUTSPRECHER-SETUP)

Speaker Setup

@J Speaker Configuration
ol

. Speaker Levels

Distance

Wenn alle Signalquellen angeschlossen und sonstige Verbindungen
hergestellt sind, konnen Sie im MenU,Speaker Setup” Ihre Lautsprecher
verwalten und so einstellen, daf3 Sie in Threm Hoérraum optimale
Klangergebnisse erzielen.

Die Abschnitte des Menus,Speaker Setup” sind wie folgt.

SPEAKER CONFIGURATION
(LAUTSPRECHERKONFIGURATION)

Speaker Configuration

Center

Surround

Back

Height 1

Jedes Surround-Klangsystem benétigt,Bass-Management’, um die
niedrigen Frequenzen von bestimmten oder von allen Kandlen zu den
Lautsprechern zu leiten, die fir die Reproduktion dieser Frequenzen am
besten geeignet sind. Damit diese Funktion einwandfrei arbeitet, ist es
wichtig, daf die Fahigkeiten der Lautsprecher richtig angegeben werden.
Wir verwenden zwar die Ausdriicke, Small” (klein), ,Large” (grof8) und,Off"
(aus), aber die physikalische Grolle muf3 dabei nicht unbedingt eine Rolle
spielen.

o Ein kleiner Lautsprecher (,Small”) ist ungeachtet seiner physikalischen
GroB3e ein Modell ohne bedeutende Basswiedergabe, d. h. nicht unter
200 Hz.

« Ein,groRer” Lautsprecher ist ein beliebiges Vollbereichsmodell; das
heifit, ein Lautsprecher mit Tiefbasswiedergabe.

«  Kein Lautsprecher (,Off") bedeutet, dass er nicht in hrem System
vorhanden ist.. Zum Beispiel, wenn Sie keine hinteren Surround-
Lautsprecher installiert haben, stellen Sie den Mentpunkt,Back” auf
,Off" (nicht installiert). Bei,Height"-Lautsprechern wird bei Auswahl der
Option, Off" (Aus) fur,Height 1" automatisch der Audioausgang sowohl
flr Height 1 als auch fur Height 2 abgeschnitten.

Die Lautsprecherkonfiguration ist,global”; das heif3t, sie bleibt bei

allen Eingabe- und Hormodi in Kraft. Konfiguration der Lautsprecher
gehoren jedoch zum Preset-System des T 778. Deshalb kénnen mehrere
Konfiguration der Lautsprecher je nach Aufnahme- oder Hérmodi
gespeichert und einfach wieder abgerufen werden.

Die lautsprecherkonfiguration konnen mit den Tasten [B] und [a/w]
verwaltet werden. Stellen Sie,Front”,,Center” und,Surround” lhren
Systemlautsprechern entsprechend auf,Large’,,Small” (40Hz bis 200Hz)
oder,Off".

Fir die Lautsprecher,Back” (Hinten) kénnen Stereo- oder auch nur Mono-
Lautsprecher angeschlossen werden. Stellen Sie ,Subwoofer” auf,On” (Ein)
oder,Off" (Aus). Wahlen Sie,On” (Ein) nur dann, wenn Sie einen Subwoofer
an den Ausgangsbuchsen SUBW1 oder SUBW2 des T 778 angeschlossen
haben. Wenn der,Subwoofer” auf,Off" gestellt ist, wird der,,Front”
Lautsprecher automatisch auf,Large” eingestellt.
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HEIGHT 1/HEIGHT 2 (HOHE 1/HOHE 2)

Der Audio-Vorverstarkerausgang fur,Height 1” und ,Height 2" kann mit
dem Audioeingang eines externen Leistungsverstarkers verbunden
werden, der mit bis zu 4,Height"-Lautsprechern verbunden ist. Die
Einstellungen fir Height 1/ Height 2 missen im Men(,Speaker
Configuration” (Lautsprecherkonfiguration) auf,On” (Ein) gesetzt werden,
um die zusatzlichen ,Height"-Lautsprecher einzuschalten.

ENHANCED BASS (ERWEITERTER BASS)

Die Option,Enhanced Bass" wird verfligbar, wenn Front” auf,Large”
eingestellt ist. Die Option ENHANCED BASS (erweiterter Bass) ermdglicht
den Betrieb der Lautsprecherboxen Uber ihren vollen Frequenzbereich,
wobei der Subwoofer die Bassfrequenzen verstarkt wiedergibt. Diese
Funktion eignet sich vor allem fUr Félle, in denen die Basse sehr stark
wiedergegeben werden sollen. Bitte beachten Sie, dass es bei dieser
Einstellung aufgrund von akustischen Aufhebungseffekten zu einem
ungleichmaBigen Bassfrequenzgang kommen kann.

Sie kénnen Subwoofer auch mit,Large” Frontlautsprechern auf,On” (,Ein")
stellen. In diesem Fall werden Bassfrequenzen von allen auf,Small” (klein)
gesetzten Kanalen zum Subwoofer und zu den Frontlautsprechern geleitet.
Das LFE-Kanalsignal gelangt nur zum Subwoofer. In den meisten Systemen
mit Subwoofer ist die Einstellung von,Small” fir die Frontlautsprecher in
der Regel die bessere Losung.

Die niedrigen Frequenzen aller Lautsprecher kénnen direkt im Bereich von
40Hz bis 200Hz eingestellt werden.

HINWEIS
Die Konfiguration in ,Speaker Setup” wird beim Aktivieren von ,A/V
PRESETS" (A/V-Vooreinstellungen) iberschrieben. Weitere Informationen
dazu, siehe Abschnitt ,A/V-Presets”.

SPEAKER LEVELS (LAUTSPRECHERPEGEL)

Speaker Levels

Das Einstellen der relativen Balance Ihrer Systemlautsprecher stellt sicher,
daf in Surroundklang-Aufnahmen, egal ob Musik oder Film, die Balance
von Effekten, Musik und Dialog so wiedergegeben wird, wie sie vom
Kunstler beabsichtigt war. Dartiber hinaus sorgt sie in Systemen mit
Subwoofer flr eine einwandfreie Beziehung zwischen der Lautstdrke des
Subwoofers und der anderen Lautsprecher und dadurch zwischen den
niedrigen Frequenzen (Basse) und den anderen Tonelementen.

ANWENDEN EINES SPL-MESSGERATS

Es ist ganz praktikabel, die Pegeleinstellungen fir den T 778 mit dem
Gehor durchzuftihren, und wenn man das sorgfaltig macht, erreicht
man akzeptabel genaue Ergebnisse. Allerdings macht der Einsatz
eines preisglnstigen Schalldruckpegelmessers (SPL-Messgerdt) diese
Aufgabe einfacher, genauer und vor allem wiederholbar. Ein solches
Audiohilfsmittel zu besitzen kann sehr niitzlich sein.
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Das SPL-Messgerat sollte in der primdren Horposition, etwa in Kopfhohe
des sitzenden Zuhorers aufgestellt werden. Ein Stativ ist dabei sehr
nutzlich, aber mit etwas Klebeband kann daftr so ziemlich alles - eine
Standlampe, ein Musikregal oder eine gegen einen Stuhl gelehnte Leiter
- verwendet werden. Achten Sie aber darauf, dal§ keine grof3en, akustisch
reflektierenden Oberflachen das Mikrofonelement blockieren oder sich in
dessen Nahe befinden.

Richten Sie das SPL-Messgerat mit dem Mikrofon (in der Regel an einem
Ende) nach oben gegen die Decke aus (nicht zu den Lautsprechern

hin) und stellen Sie sicher, daf die C-Kurve ausgewahlt ist. Stellen Sie

das Messgeréat auf die Anzeige von 75 dB Schalldruckpegel ein. Bei
Instrumenten von Radio Shack muf3 dazu 80 dB eingestellt und die
Messung am -5 dB Punkt abgelesen, oder der 70-dB-Bereich mit Ablesung
am +5-dB-Punkt eingestellt werden.

EINSTELLEN DER LAUTSPRECHERPEGEL IM TEST-MODUS

Wenn das Ment,Speaker Levels” aufgerufen ist, driicken Sie die Taste
JTest” auf der Fernbedienung HTR 8, um das Lautsprecherpegel-Testsignal
des T 778 zu aktivieren. Beginnend vorne links ertdnt aus dem jeweiligen
Lautsprecher ein Testton (neben der Lautsprechereinrichtungskopfzeile
wird Test Mode Active” (Testmodus aktiviert) angezeigt). Wenn Sie keinen
Testton horen, Uberprifen Sie die Lautsprecherverbindungen und die
Einstellungen von,Speaker Configuration” (Lautsprecherkonfiguration) im
OSD-Men.

Stellen Sie jetzt mit den Tasten [a/w] auf der Fernbedienung die
Lautstdrke des aus dem aktiven Kanal wiedergegebenen Testsignals auf
den erforderlichen Pegel ein (in der Regel ist es am einfachsten, vorne links
zu beginnen). Gleichzeitig mit dem Ertonen des Testsignals wird der gerade
aktive Kanal im OSD hervorgehoben. Die Pegelanzeige rechts andert sich in
1-dB-Schritten. Es kdnnen +12 dB eingestellt werden. Driicken Sie [ENTER],
um den ndchsten Lautsprecher einzustellen.

HINWEIS
Wenn Sie den Abgleich ,gehérmdlig” durchfiihren, wdhlen Sie einen
Lautsprecher als Referenz - in der Regel den Centerlautsprecher - und
stellen Sie jeden der anderen nacheinander so ein, daf3 er so laut ist wie
die Referenz. Achten Sie darauf, dal3 Sie wihrend des Abgleichs aller
Kandle die Haupt-Hérposition nicht verlassen.

Um denselben SPL-MeRwert (oder dieselbe subjektive Lautstarke) zu
erreichen, stellen Sie mit den Fernbedienungstasten [a/w] jeden
Lautsprecher ein.

HINWEISE
«  Vordem Einstellen der Pegel miissen sich alle Lautsprecher an ihrer
Endposition befinden.

«  Wenn Sie den Subwoofer-Ausgang des T 778 verwenden, sollte im
Subwoofer die interne Frequenzweiche deaktiviert oder falls diese nicht
deaktivierbar ist, die héchstmégliche Frequenz eingestellt werden.
Hdufig ist eine abschlieBende Subwoofer-Pegeleinstellung nach Gehor
mit Musik- und Filmmaterial niitzlich.

«  Aufgrund der Effekte der Raumakustik werden Matched-Pair-
Lautsprecher (Front; Surround; Back) nicht immer auf genau die
gleichen Pegelversatzwerte kalibriert.

Sie kdnnen den Test-Modus jederzeit durch Drlicken der Taste [d] auf der
Fernbedienung HTR 8 beenden. Danach wird wieder das Men(,Speaker
Setup” angezeigt. Zum Abbrechen des Testmodus kann auch die TEST-Taste
verwendet werden.

SPEAKER DISTANCE (LAUTSPRECHERABSTAND)

Speaker Distance

@

[Unit of Measure &

Center

Front Right

Surround Left

Die Einstellung des Lautsprecherabstandes in Ihrem System ist zwar nur eine
leichte aber dennoch wichtige Verfeinerung lhres Systems. Durch Festlegen
der Abstande zwischen Lautsprecher und Horposition fiir jeden Lautsprecher
stellt der T 778 automatisch die richtige Verzogerung ein und optimiert dabei
das Klangbild, die Dialogverstandlichkeit und die Surroundklang-Umgebung.
Geben Sie die Werte mit einer Genauigkeit von ca. 30 cm ein.

EINSTELLEN DES LAUTSPRECHERABSTANDES

Verwenden Sie im Men(,Speaker Distance” (Lautsprecherabstand) die
Tasten [a/w®], um den von |hrer primdren Horposition gemessenen
Abstand zur Vorderseite des entsprechenden Lautsprechers individuell
einzustellen. Im Menupunkt,Unit of Measure” ist die Einheit einstellbar, in
der der Abstand angezeigt werden soll (,feet” oder,meters”). Der Abstand
kann bis zu 30 Fuf oder 9,1 m betragen.

DIRACLIVE

Dirac Live ist proprietdr und in lhrem T 778 integriert. Dirac Live® ist eine
patentierte Raumkorrekturtechnologie, die nicht nur Frequenzgang,
sondern auch Impulsverhalten der Lautsprecher an die Raumbedingungen
anpasst. Dirac Live bietet eine echte Impulsantwortkorrektur Gber

einen grollen Horbereich und verbessert die Tiefe, Positionierung und
Unterscheidung einzelner Stimmen und Instrumente. Dirac Live erzeugt
dank Mehrfachmessung und Mischphasenkorrektur einen naturlichen,
realistischen und transparenten Klang mit engeren Béssen und reduzierten
Raummodi, wie es bisher nicht moglich war.

Initiieren Sie Dirac Live, indem Sie die nachfolgenden
Einrichtungsanforderungen befolgen.

T778

« Aktualisieren Sie lhren T 778 auf die neueste Firmware.

« Die Lautsprecherkonfiguration muss der tatsachlichen
Lautsprechereinrichtung entsprechen. Schalten Sie die Lautsprecher
aus, die nicht verfligbar sind.

o |hrComputer und T 778 missen mit demselben Netzwerk verbunden
sein.

MIKROFON

«  Das mitgelieferte Messmikrofon kann entweder am MIC- oder
USB-Eingang Ihres Computers oder am USB-Eingang des T 778
angeschlossen werden.

« Wenn das Messmikrofon am USB-Eingang lhres Computers oder des
T 778 angeschlossen wird, stellen Sie sicher, dass das Messmikrofon,
der Klinkensteckeradapter und der USB-Mikrofon-Soundadapter alle
miteinander verbunden sind. Der USB-Mikrofon-Soundadapter ist nicht
erforderlich, wenn das Messmikrofon am MIC-Eingang lhres Computers
angeschlossen wird.

« Minimieren Sie externe Geréausche wie Sprechen, Offnen/SchlieRen
von Turen oder Fenstern und die Wiedergabe von Ton wahrend der
Messung.

« Verwenden Sie einen Mikrofonstander, um das Mikrofon sicher an den
angegebenen Messpositionen zu platzieren.
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COMPUTER (WINDOWS, macOS)

o |hr Computer und T 778 missen mit demselben Netzwerk verbunden
sein.

o Jede aktive Firewall sollte HTTP (normalen WWW-Zugriff) zulassen.

« Schalten Sie alle Computerprogramme aus, die Gerdusche verursachen
kénnten.

o Laden Sie Dirac Live App fur Windows, MacOS und Smartphone (i0S
und Android) Gerdte Uber die T 778 Software-Download-Seite herunter,
unter nadelectronics.com/dirac-live.

Starten Sie die Dirac Live App. Befolgen Sie die Anweisungen auf dem
Bildschirm.
Detailliertere Informationen finden Sie im Fenster HELP (Hilfe).

Sie kdnnen eine simulierte Kalibrierung von Dirac Live anzeigen und
verfolgen unter:
nadelectronics.com/dirac-live

Weitere Informationen zur Raumkorrekturtechnologie von Dirac Live finden
Sie unter:
www.dirac.com/live-home-professional-audio-info

Nach erfolgreichem Abschluss der Kalibrierung des Dirac konnen die
gespeicherten Filtereinstellungen entweder Uber das DSP-Optionen-Men(
oder das Display an der Vorderseite ausgewahlt werden.

UBER OSD (BILDSCHIRMANZEIGE)

Wahrend Sie sich im Punkt Dirac Live befinden, verwenden Sie die a/w-
Tasten der Fernbedienung HTR 8 (Gerateeinstellung im AMP-Modus), um
Uber verfligbare gespeicherte Filtereinstellungen (Husser! (Slot 1) - Beispiel
unten) oder,Off" auszuwahlen, um keine gespeicherten Filtereinstellungen
auszuwahlen oder zu laden.

DSP Options

LpSyncDelay  Oms

Listening Mode ~ Stereo

Dirac Live [Husserl (Slot 1)

DSP Options
Lip Sync Delay oms

Listening Mode ~ Stereo
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UBER DAS DISPLAY AN DER VORDERSEITE

Auf die gespeicherten Filtereinstellungen kann auch direkt zugegriffen
werden. Richten Sie dazu die Fernbedienung HTR 8 (Gerdteeinstellung im
AMP-Modus) auf das Display der Vorderseite und wahlen Sie die Taste AUDYS/
RES. Verwenden Sie die a/w-Tasten der Fernbedienung HTR 8, um Uber die
verfligbaren gespeicherten Filtereinstellungen oder,Aus" zu wahlen.

Source 1

Dirac: Slot 1

Analog
Audio 1 2/0.0 48k
1920x1080p60 24 bit RGB 4:4:4

Source 1
Dirac: Off

Analog
Audio 1

EINSTELLEN DER LAUTSTARKE

NTUNEHJ J NGAB/SATJ J NMACHOM

AUTO TUNE TUNER MODE
@ /\ {@}
7 &\

Zusatzlich zum Lautstarkeregler konnen die Tasten VOL [VOL & /w] der
Fernbedienung HTR 8 verwendet werden, um die Lautstarke des T 778
einzustellen. Hierbei werden die gesamten Kanéle lauter oder leiser
gestellt. Ein kurzzeitiger Tastendruck dndert die Lautstarke in Schritten
von 1 dB. Wenn Sie die Tasten [VOL a/w] gedriickt halten, lauft die
Lautstérkeregelung weiter, bis die Taste freigegeben wird.

Da der durchschnittliche Gesamtpegel von Aufnahmen stark variieren
kann, gibt es keine feste Regel fUr eine bestimmte Lautstdrkeeinstellung.
Eine Einstellung von,-20 dB" kann bei bestimmten CDs oder BDs so laut
empfunden werden, wie,-10 dB" bei anderen Quellen.

Der T 778 schaltet sich aus dem Standby-Modus mit der zuletzt
verwendeten Master-Lautstarkeeinstellung ein; wenn die vorherige
Einstellung jedoch gréBer als -20 dB war, schaltet sich der T 778 mit -20 dB
ein. Dadurch wird vermieden, dass eine versehentliche Wiedergabe mit
einem zu hohen Lautstdrkepegel begonnen wird.

STUMMSCHALTUNG (MUTE)

Mithilfe der Taste MUTE kénnen tber die HTR 8 Fernbedienung alle Kandle
stummageschaltet werden. Die Stummschaltung ist unabhangig von der
Quelle oder dem Audiomodus verfligbar.

HINWEISE
- Eingangs- oder Hsrmodus-Anderungen deaktivieren die
Stummschaltung nicht.

«  Durch Einstellen der Lautstdrke (iber die HTR 8-Fernbedienung oder
den Lautstdrkeregler auf der Frontplatte wird die Stummschaltfunktion
automatisch aufgehoben.


https://nadelectronics.com/dirac-live
https://nadelectronics.com/dirac-live
https://www.dirac.com/live-home-professional-audio-info
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EINSTELLUNG DER KANALPEGEL ,,ON THE FLY“

CHANNEL VOLUME

CENT| .

Sie kénnen Anderungen an den relativen Pegeln der Center-, Surround-
und Subwoofer-Ausgange vornehmen, ohne in das Menu,Speaker Levels”
(Lautsprecherpegel) gehen zu missen. Dies ist sehr praktisch, wenn Sie
z.B. den Dialogpegel eines Films durch Anheben (oder Abschwachen)

des Center-Kanals erhthen (oder abschwdchen) oder tibermaRige tiefe
Basse durch Absenken (Anheben) des Subwoofer-Pegels reduzieren (oder
verstarken) wollen.

Verwenden Sie die Tasten [SURR], [CENT] und [SUB] des HTR 8 zur direkten
Pegelanpassung dieser Kandle Uiber einen Bereich von +6 dB.

Die Surround Kandle hinten (falls vorhanden) stellen sich gleichzeitig mit
den Surroundkandlen ein.

HINWEIS
,On the Fly” eingestellte Pegeleinstellungen werden zu den Setup-Pegeln
addiert oder subtrahiert, die mit der Pegelkalibrierungsroutine des T 778
festgelegt wurden, wie sie mit der Taste HTR 8 [TEST] aufgerufen wird.
Nach der Auswabhl einer Voreinstellung werden jedoch die Kanalpegel
aufdie in der Voreinstellung gespeicherten Pegel zurlickgesetzt.

ZONE SETUP (ZONENEINRICHTUNG)

Zone Setup

[ e

Zone 2 Setup

‘olume Mode NELERE

Volume -20d8.

Zone 2 Setup

Mit der Funktion Zone 2 kdnnen Sie gewdhlte Audio-Inhalte von allen
aktivierten Quellen in verschiedenen Zonen des Hauses gleichzeitig
erleben.

LAUTSTARKEMODUS

Die Lautstérkeeinstellung der Zone 2 kann fest (Fixed) und variabel
(Variable) sein. Bei einer Einstellung auf,Variable” (Variabel) und im
Bildschirmmenu,Zone Controls” (Zonenkontrolle) kann der Lautstarkepegel
von Zone 2 mithilfe von [a/w] auf der HTR 8-Fernbedienung, mithilfe der
entsprechenden Navigationstasten auf der Frontplatte oder direkt Gber
[VOL n/Vv]von ZR 7 eingestellt werden.

Wenn,Volume” (Lautstdrke) auf Fixed" (Fest) eingestellt ist, konnen Sie
einen gewlnschten voreingestellten Zone 2 dB-Pegel einstellen. Im
Anschluss daran kann der Lautstdrkepegel der Zone Uber den separaten
Verstarker, an den weitergeleitet wird, iber den Lautstarkeregler variiert
werden.

Siehe auch Abschnitt ,Zone Controls” in der,Main Menu“-Beschreibung.

AMPLIFIER SETUP (VERSTARKEREINSTELLUNG)

Amplifier Setup

Back Amplifier [E0Y

Wenn Sie die Surround-hinten-Lautsprecher nicht in der Hauptzone
verwenden, konnen die Surround-hinten-Verstarkerkandle fiir,Back’,,Front
(Bi-Amp)’,,Zone 2" und ,Height 2" eingestellt werden.

DEUTSCH

Der Surround-hinten-Verstarker kann folgendermal3en konfiguriert werden:
Back (hinten): Zuweisung als Surround-hinten-Lautsprecher.
Front (Bi-Amp, vorne): Bi-Amp-Modus fir die Haupt-
Frontlautsprecher (links und rechts); die Lautsprecher geben die
Verstéarkerkanale vorne links und vorne rechts wieder.
Zone 2: Zuweisung als Versorgung fiir die Zone 2, deren Lautsprecher
an die Surround Back-Lautsprecherklemmen angeschlossen sind.
Siehe ebenfalls den Teil Gber,ZONE 2 BEI AUDIO PRE-OUT SURROUND
BACK (AUDIOVORAUSGANG-SURROUND HINTEN)" im Segment,ZONE
CONTROLS (STEUERUNGEN VON ZONE)" des Abschnitts ,BETRIEB —
KONFIGURATION DES T 778 — HAUPTMENU VIA ON-SCREEN DISPLAY”.
Height 2: Als, Height 2"-Lautsprecher zuweisen.
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TRIGGER SETUP (EINSTELLEN DER TRIGGERUNG)

Trigger Setup

rigger 1 Out

Delay

Trigger 2 Out

Source Setup
Delay 0s.

Auto Trigger In

DerT 778 verfugt Uber drei konfigurierbare +12V DC Trigger-Ausgange,
die zur Aktivierung einer Komponente oder eines Systems verwendet
werden konnen, in die/das er gespeist wird. Es ist auch ein Triggereingang
vorhanden, mit dem die zugeordnete Verbindung aktiviert werden kann.

TRIGGER OUT (TRIGGERAUSGANG)
Trigger sind niedrige Spannungssignale, um andere kompatible Geréte
ein- oder auszuschalten. Die drei +12V DC-Triggerausgange des T 778
(Trigger 1 Out, Trigger 2 Out und Trigger 3 Out) sind von dem Modus
abhéngig, dem sie zugeordnet sind. Fir den +12-V-Ausgang gibt es
drei Zuweisungsmaoglichkeiten:,Main’,,Zone 2" und,Source Setup”
(Signalquellen-einstellung).
Hauptzone: Am zugewiesenen Triggerausgang liegen +12V an, wenn
derT 778 eingeschaltet ist.
Zone 2: Am zugewiesenen Triggerausgang liegen +12V an, wenn Zone
2 eingeschaltet ist.
Source Setup (Signalquellen-einstellung): Am zugewiesenen
Triggerausgang liegen +12V an, wenn der zugewiesene Source-
Eingang aktiviert wird. Siehe auch die separate Diskussion Uber,Trigger-
Ausgang” im Abschnitt,Quellen-Setup”.

DELAY (VERZOGERUNG)

Es kann eingestellt werden, wann +12V am Triggerausgang anliegen sollen.
Stellen Sie,Delay” auf Os, wenn +12V ohne Verzégerung am Triggerausgang
anliegen sollen, sobald die Verkntpfung hergestellt ist. Ansonsten kdnnen

Sie eine Verzogerungszeit zwischen 1s und 15s wahlen.

AUTO TRIGGER IN (AUTO TRIGGER EINGANG)

Mit Auto-Trigger IN kdnnen externe Systemcontroller den zugehorigen

Abschnitt des T 778 von,Standby” auf,Ein" und umgekehrt umschalten.
Main: Der T 778 wird aus dem Standby-Modus eingeschaltet, wenn
+12V DCan Trigger IN angelegt wird.
Zone 2: Zone 2 wird immer dann eingeschaltet, wenn +12V DC am
Trigger IN anliegt.
All: Main und Zone 2 werden, wie oben beschrieben, aktiviert, wenn
+12V DCam Trigger IN anliegt.
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LISTENING MODE SETUP (HORMODUSEINSTELLUNG)

Listening Mode Setup

jﬂ Listening Modes
b Dolby Setup
& DTS Setup

#%, Enhanced Stereo

Der T 778 verfugt Uber verschiedene Hormodi, die in einem weiten
Bereich konfigurierbar sind. Mit diesen Hérmodi kann eine Vielzahl von
Klangeffekten ganz nach dem Wiedergabematerial reproduziert werden.

LISTENING MODES (HORMODI)

Listening Modes
Dolby Digital
Dolby Surround

Dolby Surround

Neural:x

Neural:X

Das Audioformat kann so, wie es vom ausgewahlten Source-Eingang erfaf3t
worden ist, mit den folgenden Optionen automatisch konfiguriert und
verarbeitet werden:

DOLBY DIGITAL

Dolby Digital ist das in den Dolby Laboratories entwickelte digitale
Mehrkanalformat. Disks mit dem,DOLBY/Digital"-Symbol wurden digital
mit bis zu 5.1-Kanalen aufgezeichnet und reproduzieren eine deutlich
bessere Klangqualitdt mit dynamischen und rdumlichen Klangerlebnissen,
die viel besser sind als im friiheren Dolby Surround.

Ein Dolby-Digital-Audioeingang kann seinem Format entsprechend
konfiguriert werden.
Stereo: \Wenn das erkannte Audiosignal das Dolby-Stereoformat hat,
kénnen Sie es standardmaRig auf,Dolby Surround” oder,None” (Kein)
einstellen.
Surround: \Wenn das erfalSte Audiosignal ein Surround-Dolby-Digital-
Signal ist, kdnnen Sie standardmaRig eine der folgenden Einstellungen
zuweisen: Dolby Surround, Stereo Downmix oder,None” (Keine).
None (Keine): Wenn ,None" (Kein) ausgewahlt wird, wird das Dolby
Digital-Signal standardméaRig auf das native Format eingestellt. Mit
dieser Einstellung wird,Direct” (Direkt) als Hormodusoption verfligbar.

DTS

,Digital Theater System Digital Surround” (genannt DTS) ist ein digitales
Mehrkanal-Signalformat, das héhere Datenraten als Dolby Digital
verarbeiten kann. Obwohl beide 5.1-Kanal-Medienformate sind, glaubt
man, dal3 CDs mit dem DTS-Symbol eine bessere Klangqualitét liefern, weil
die erforderliche Audiokompression niedriger ist. Aulerdem produziert es
mit seiner breiteren Dynamik eine groRartige Klangqualitat.
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Ein DTS-Audioeingang kann wie folgt relativ zu seinem Format konfiguriert
werden:
Stereo: \Wenn das erkannte Audiosignal das DTS-Format hat, kdnnen
Sie es standardmaBig auf eine der folgenden Einstellungen einstellen -
Neutral:X oder,None” (Keine).
Surround: Wenn das erfalSte Audiosignal ein Surround-Dolby-Digital-
Signal ist, kdnnen Sie standardméa@ig eine der folgenden Einstellungen
zuweisen: Neural:X, Stereo Downmix oder,None” (Keine).
None (Keine): Wenn ,None" (Kein) ausgewahlt wird, wird das DTS-
Signal standardmalig auf das native Format eingestellt. Mit dieser
Einstellung wird,Direct” (Direkt) als Hormodusoption verfligbar.

PCM

PCM (Pulse Code Modulation) ist die digitale Reprdsentation eines

standardmaligen Audiosignals, das mit geringer oder keiner

Komprimierung konvertiert wurde. Wenn,None" (Kein) ausgewahlt wird,

wird das Audiosignal standardmaRig auf das native Format eingestellt.
Stereo: Das erkannte Stereo-Audioformat wird in eine der folgenden
Optionen konfiguriert: Neural:X, Dolby Surround, Enhanced Stereo,
EARS oder None.
Surround: Das erkannte Stereo-Audioformat wird in eine der
folgenden Optionen konfiguriert: Neural:X, Dolby Surround, Stereo
Downmix oder None.

ANALOG

Wenn es sich bei dem Audioeingang um ein analoges Signal handelt,
kénnen folgende Surround-Modi voreingestellt werden: Neural:X, Dolby
Surround, Analog Bypass, Enhanced Stereo, EARS oder None.

HINWEIS
Die anwendbaren Hérmodi kénnen auch direkt durch wiederholtes
Driicken der [SURR MODE]-Taste von HTR 8 im AMP-Gerdtemodus
ausgewdhlt werden.

LISTENING MODES (HORMODI)

DerT 778 bietet verschiedene, auf bestimmte Aufnahmen oder Programm-
Material zugeschnittene Hérmodi. Mit einer Zweikanal-Signalquelle
(Stereo) kdnnen die folgenden Hormodi ausgewahlt werden:

STEREO

Die ganze Signalausgabe erfolgt tiber die linken und rechten
Frontlautsprecher. Falls im ,SPEAKER SETUP” (EINSTELLEN DER
LAUTSPRECHER) ein Subwoofer vorhanden ist, werden niedrige Frequenzen
zum Subwoofer geleitet. Wahlen Sie Stereo, wenn Sie sich eine Stereo-
(oder Mono) Produktion anhdren machten, wie z. B. eine Musik-CD, ohne
Surround-Erweiterung. Stereoaufnahmen in PCM/digitaler oder analoger
Form, mit oder ohne Surround-Kodierung, werden so wiedergegeben,

wie sie aufgezeichnet wurden. Digitale Mehrkanal-Aufnahmen (Dolby
Digital und DTS) werden im,Stereo Downmix“-Modus Gber den linken und
rechten Frontkanal als Lt/Rt (links/rechts-total) reproduziert.

DIRECT (DIREKT)

Die analogen bzw. digitalen Signalquellen werden automatisch in ihren
native Formaten wiedergegeben. Alle Audiokanéle der Signalquelle
werden direkt reproduziert. Dieser Modus reproduziert den Originalsound
am getreuesten und erzeugt somit hervorragende Audioqualitat.
Beachten Sie, dass die Quelle im Wiedergabe-Modus fr,Direct” (Direkt)
sein muss, damit sie als Zuhérmodusoption verfigbar wird. Damit die
Quelle automatisch in ihrem nativen Format wiedergegeben wird,
implementieren Sie die nachfolgenden Einstellungen.

1 Gehen Sie unter,Setup Menu” (Einrichtungsmend) zu, Listening Mode
Setup” (Zuhdérmodus-Einstellung). Stellen Sie im Mend, Listening
Modes" (Zubehdrmodi) alle Dolby-, DTS-, PCM- und Analog-
Einstellungen auf,None” (Keine) ein. Mit dieser Einrichtung wird Ihre
Quelle direkt im nativen Format wiedergegeben.

2 Gehen Sie als Nachstes unter,Setup Menu” (Einrichtungsmenut) zu ,A/V
Presets” (A/V-Voreinstellungen). Stellen Sie im Ment,A/V Presets” (A/V-
Voreinstellungen) das Element, Listening Mode Setup” (Zuhérmodus-
Einstellung) auf,Yes” (Ja) ein und speichern Sie diese Einstellung dann
unter anderen Optionen (z. B.,Preset 1" [Voreinstellung 1]), indem Sie
,Save Current Setup to Preset” (Aktuelle Einstellung als Voreinstellung
speichern).

3 Jetzt konnen Sie Preset 1" (Voreinstellung 1) einer beliebigen
Quelleneinstellung zuordnen. Blattern Sie beispielsweise bei
der Einstellung,Source 1" (Quelle 1) unter,Source Setup”
(Quelleneinstellung) nach unten zum Element,A/V Preset” (A/V-
Voreinstellung) und stellen Sie es auf,Preset 1 (Voreinstellung 1) ein.
Wenn nun Quelle 1 ausgewahlt ist, wird die zugehorige Quelle immer
direkt im nativen Audioformat wiedergegeben.

EARS

Zweikanal-Aufzeichnungen, ob in Stereo oder Surround-kodiert, werden
mit NAD-eigener Surroundverarbeitung reproduziert. Das ergibt eine
Wiedergabe Uber die Frontkanale links, center und rechts sowie die
diskreten Surroundkanale links/rechts plus Subwoofer (vorausgesetzt,
diese sind im aktuellen,SPEAKER CONFIGURATION" (KONFIGURATION
DER LAUTSPRECHER) vorhanden). EARS verwendet nicht die hinteren
Surround-Lautsprecher (sofern vorhanden).

EARS holt die in fast allen gut produzierten Stereoaufnahmen vorhandene
nattrliche Umgebung heraus. Da dabei keine Umgebung oder anderen
Klangelemente kinstlich erzeugt werden, bleibt der Original-Klangeindruck
weit besser erhalten als bei den meisten anderen Musik-Surround-
Optionen. Da dabei keine Umgebung oder anderen Klangelemente
kiinstlich erzeugt werden, bleibt der Original-Klangeindruck weit besser
erhalten als bei den meisten anderen Musik-Surround-Optionen.

DEUTSCH

Wahlen Sie EARS zum Horen von Stereomusikaufzeichnungen oder
Radiosendungen. EARS erzeugt eine feine, aber tiberaus natirliche

und realistische Umgebung von fast allen,,nattrlich-akustischen”
Stereoaufzeichnungen. Dazu gehoren Klassik, Jazz und Folk sowie eine
Vielzahl anderer Musikrichtungen. Dieser Hormodus zeichnet sich durch
realistische, klare Buhnen-Klangbilder und eine geraumige aber nicht
tbertriebene virtuelle Umgebungsakustik aus, die der Originalaufnahme
treu bleibt.

ENHANCED STEREO

Alle Aufzeichnungen werden in Stereo Uber die maximale
Lautsprecherausstattung entsprechend des aktuellen,SPEAKER
CONFIGURATION" (KONFIGURATION DER LAUTSPRECHER) reproduziert.
Enhanced-Stereo eignet sich fir maximale Lautstarke aus allen Kandlen,
oder fir Hintergrundmusik aus mehreren Lautsprechern (Cocktail-

Party). Fur diesen Modus kénnen Front-, Center-, Surround- und hintere
Surroundlautsprecher ganz nach Bedarf aktiviert oder deaktiviert werden.

ANALOG BYPASS

Alle Analogsignale bleiben im Analogbereich und werden nicht in digitale
Signale umgewandelt. Bei Analog Bypass wird der DSP-Schaltkreis
umgangen, die Klangregelfunktionen bleiben aber voll erhalten. Da
Bass-Management und Einstellen der Lautsprecher zu den DSP-Funktionen
gehoren, sind diese ebenfalls ohne Wirkung.
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DOLBY ATMOS

Dolby Atmos definiert Ihr Unterhaltungserlebnis neu. Eine Overhead-
Dimension wird hinzugeflgt, indem eine umfassende Audioatmosphdre
erzeugt wird und Objekte, die sich oberhalb bewegen, realistisch
dargestellt werden. Der Sound eines Helikopters, eines Autos, das
kreischend um die Ecke fahrt, oder eines melodischen Vogelrufs kann
Uberall in Ihrem Raum prazise platziert und bewegt werden, auch oberhalb,
um im dreidimensionalen Raum Uber Ihnen und um Sie herum zu sein.
Dolby Atmos rendert auch alles von Dialogen Uber ruhige Szenen bis hin
zu rasanter Action mit erstaunlicher Klarheit, Fulle, Detailtreue und Tiefe.

DTS:X

DTS:X richtet den Ton dorthin, wo er natUrlicherweise im Raum

auftreten wirde, und schafft so das realistischste, mehrdimensionale
Klangerlebnis aller Zeiten. Die DTS:X-Technologie passt sich an

die Betrachtungsumgebung an und erméglicht eine flexible
Lautsprecherkonfiguration, die sich am besten an den Betrachtungsraum
anpasst. Durch die Verwendung von objektbasiertem Audio ist die DTS:X-
Technologie in der Lage, Uber eine breite Palette von Wiedergabesystemen
immersive Soundtrack-Prasentationen zu skalieren, von effizient bis
extravagant, wahrend sie gleichzeitig der Vision des Content Creators treu
bleibt.

Neural:X

Neural:X™ ist die neueste rdumliche Remapping-Engine von DTS, die ein
immersives, mehrdimensionales Erlebnis aus dlteren Inhalten ermdglicht.
Sieist in DTS:X enthalten, um einen Upmix von Neural:X-kodierten und
nicht-kodierten (PCM) Daten zu ermdglichen. Mit DTS Neural:X kénnen
Stereo-, 5.1- oder 7.1-Inhalte hochgemischt werden, um alle Lautsprecher
lhres Surround-Sound-Systems voll auszunutzen.

DOLBY EINSTELLUNGEN

Dolby Setup

Dolby Digital

Dynamic Range Control 33

Dolby Surround

Dynamic Range Control (Steuerung des Dynamikbereichs): Fir

die Wiedergabe von Dolby-Digital-Tonspuren kdnnen Sie den effektiven
Dynamikumfang (subjektiver Bereich von leise bis laut) einstellen. Wéhlen
Sie fur einen vollen Kinoeffekt immer den Standardwert 100%. Die Werte
75%, 50% und 25% verringern den Dynamikumfang zunehmend, wobei
die leisen Tone vergleichsweise lauter werden und die Spitzenlautstarke der
lauten begrenzt wird.

Die Einstellung,25%" eignet sich am besten fir die Nacht oder andere
Zeiten, zu denen die Gesamtlautstarke bei maximaler Verstandlichkeit der
Dialoge verringert werden soll.

Bei,Dolby TrueHD"-Quellen stellen Sie,Dynamic Range Control” (DRC,
Dynamikbereichskontrolle) auf,Auto” ein.

Center-Spread: Das Center-Bild wird auf die linken und rechten
Lautsprecher verteilt. Dies soll musikalische Inhalte ergdnzen oder Dialoge
gleichmaBiger auf einem Breitbild-Display verteilen.

On (Ein): Center-Spread-Funktion ist aktiviert.

Aus: Center-Spread-Funktion ist deaktiviert.
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DTS EINSTELLUNGEN

DTS Setup

DTS Digital Surround

Dynamic Range Control KI4&3

0dB

Die Dynamikbereichssteuerung und Dialoginhalte kdnnen im DTS-Setup-
Menu konfiguriert werden.
Dynamic Range Control (Steuerung des Dynamikbereichs): Dies
ist die gleiche Dynamikbereichkontrolle wie oben fur Dolby Setup, hier
jedoch fur Audiosignale im DTS-Format.
Dialog Control (Dialogsteuerung): Die Dialogpegel werden
angepasst. Die Dialogsteuerung ist mehr als nur die Anpassung des
Pegels des Mittelkanals, da der Mittelkanal auch andere Klangelemente
enthalten kann, die mit dem Dialog angehoben oder abgesenkt
werden.

HINWEIS
Die Dialogsteuerung gilt nur fiir die Wiedergabe von DTS:X-Inhalten, die
die DTS-Dialogsteuerungsfunktion untersttitzen.

ENHANCED STEREO

Enhanced Stereo

Center
surround O

Back

Bitte verweisen Sie auf die gleiche Beschreibung von ENHANCED STEREO
(Verbessertes Stereo) unter, HORMODI"

FRONT PANEL DISPLAY SETUP
(EINSTELLEN DER ANZEIGE AUF DER FRONTPLATTE)

Front Panel Display Setup
Bright
on
Cover Art and VU

Source (Detailed)

Das vordere Displaz und das OSD (On-Screen Display) kénnen durch
Einstellen der Parameter im Meni,Front Panel Display Setup” (Einstellen
der Anzeige auf der Frontplatte) auf vielfaltige Weise konfiguriert werden.

HINWEIS
Die Konfiguration in ,Front Panel Display Setup” (Einstellen der Anzeige
auf der Frontplatte) wird beim Aktivieren von ,A/V Presets” (A/V-
Voreinstellungen) (iberschrieben. Bitte beachten Sie auch den folgenden
Abschnitt iiber ,AV-Voreinstellungen”
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Mit der Brightness Funktion kann der Helligkeitsgrad des Frontplatten-
Displays eingestellt werden.
Bright (Hell): Die Anzeige befindet sich auf der hellsten Stufe oder
Uber der normalen Helligkeitsstufe.
Normal: Die Helligkeitsstufe der Anzeige ist normal.
Dim (Dunkel): Die Anzeige ist gedimmt oder unterhalb der normalen
Helligkeitsstufe.

Die Funktion , Temporary Display” (Voribergehende Anzeige) ermdglicht
das vorlibergehende Ausschalten des Displays, nachdem eine Zeit lang
keine Benutzereingaben stattgefunden haben.
Temp: Das Display wird voriibergehend ausgeschaltet, wenn 30
Sekunden lang keine Benutzereingaben registriert wurden. Die
Standby-LED leuchtet weiterhin blau auf. Die Anzeige wird aktiviert,
sobald die Benutzerschnittstelle gestartet wird.
On (Ein): Das Display bleibt beleuchtet.

BluOS Quelle Vorderansicht
Standard-Display der Vorderseite bei BIuOS Quelle

1 Neuer Bildschirm wird gedffnet und zeigt die MenUoptionen Sources,
Presets und Settings (Quellen, Voreinstellungen, Einstellungen) an.

2 Informationen Uber Albumtitel, Songtitel und Kiinstlername
Logo oder Symbol flir Musikdienstleister oder Medienquelle

3 Album-Cover

4 Eswird eine Quelle-Liste angezeigt, in der man die gewinschte Quelle
fur den Zugriff oder die Wiedergabe von Inhalten auswahlen kann.

5 Das Display wechselt zum Bildschirm mit der,Play Queue’, die tiber
die BluOS App eingerichtet wurde. ,Play Queue” ist eine Liste von
Liedern oder Tracks, die Uber die BIuOS App eingerichtet und in die
Warteschlange gestellt wurden.

Play Queue

S R R N F R

Song Title Song Title Song Title Song Title Song Title Song Title

6 \Verstrichene Wiedergabezeit des aktuellen Mediums
7 Bedienelemente zur Wiedergabe fiir anwendbare Medien (Song, Titel,
Datei, Musiksender und andere)
P>l Zum ndchsten Medium springen
»/Il  Aktuelles Medium abspielen oder anhalten
l4«  Zurlckzu den vorherigen Medien springen
©&/28 Wiederholungs- und Zufallsmodus-Steuerungen sind ebenfalls
als Auswahl verftigbar
8 Lautstdrkepegel

Der Inhalt und das Layout des BIuOS Source Frontpanel-Displays konnen
durch Auswahl einer der folgenden Optionen konfiguriert werden

Cover Art Only: nur Album/Titelbilder, Stations-ID-Symbol oder
Symbol anzeigen

Cover Art- and Meta Data: Anzeige von Album-/Titelbildern, Sender-
ID-Symbol, Symbol und anderen Informationen wie Name des Albums,
Songtitel, Kinstlername, Titel der Sendung, Moderator der Sendung,
aktueller Titel des wiedergegebenen Liedes usw.

Song Title

Album Name
Artist

Cover Art and VU: Anzeige aller oben angegebenen Informationen
fur Cover Art und Metadaten plus VU-Meter*

Song Title
Album Name
Artist

==
U
()
=
=
L
(a]

Source (Simple): nur den Quellennamen anzeigen, ,BIuOS"

BluOS

Source (Detailed): Anzeige des Quellennamens (BIuOS) sowie
weiterer Informationen wie Lautstarke, Audioformat, Videoformat usw.

1920x1080p60 24 bit RGB 4:4:4
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- Digital VU Meter*

« Analog VU Meter*

* Das VU-Meter Uberwacht oder reflektiert den Tonpegel der aktuellen
BluOS-Quelle. Wenn ,Mute” (Stummschaltung) aktiviert ist, schaltet
sich das VU-Meter nicht aus oder geht auf den Mindestpegel, da der
Audioausgang stummgeschaltet wird.

Andere Quellen Vorderansicht

Der Inhalt und das Layout der Anzeige Alle Quellen (au3er BIuOS) des
Frontpanel-Displays kdnnen durch Auswahl einer der beiden folgenden
Optionen konfiguriert werden

« Source (Simple) — nur Quellenname anzeigen

Source 2

o Source (Detailed): Anzeige des Quellennamens sowie weiterer
Informationen wie Lautstarke, Audioformat, Videoformat usw.

Source 1

-20.

HDMI 1 1920x1080p60 36 bit RGB 4:4:4

PCM
HDMI 1
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A/V PRESETS (A/V-VOREINSTELLUNGEN)

AN Presets

& !

Preset1

Das Voreinstellungssystem (Presets) des T 778 ist zwar einfach, aber
nichtsdestoweniger leistungsstark und flexibel. Sie kdnnen damit praktisch
alle Aspekte der Audio-/Videowiedergabe anpassen und mit einem
einzigen Tastendruck wieder abrufen. In einem Preset werden die tiber
das,Main Menu” (Hauptmen) konfigurierbaren Parameter,DSP Options”
(DSP-Optionen) und,Tone Controls” (Klangregelung) zusammen mit

den im, Listening Mode Setup” (Hoérmodus-Einstellungen) einstellbaren
,Speaker Setup” (Einstellen der Lautsprecher) und,Display Setup”
(Bildschirmeinstellungen) gespeichert.

So konnen Sie eine Voreinstellung speziell fir Pop-Musik und eine andere
fur klassische Musik erstellen. In einer weiteren Voreinstellung kdnnen die
Lieblingseinstellungen jedes Familienmitgliedes oder eine fur cineastische
Heimkino-Wiedergabe und noch eine andere fur Spatfilme enthalten

sein, wobei jeder Preset auf ein bestimmtes Szenario oder eine besondere
Préferenz feinabgestimmt sein kann.

ERSTELLEN VON VOREINSTELLUNGEN

Beim Erstellen einer Voreinstellung wird einfach ein vollstandiger Satz
von Uber,DSP Options” (DSP-Optionen),,Tone Controls” (Klangregelung)
zusammen mit,Listening Mode" (Hormodus),,Speaker Setup” (Einstellen
der Lautsprecher) und,Front Panel Display Setup” (Einstellen Anzeige
Vorderseite) festgelegten Parametern gespeichert, die Gber das
Einstellungsment konfiguriert werden kdnnen.

Scrollen Sie [a/w] mit auf ,A/V Presets’, um eine Sammlung der
Parametereinstellungen in einem Preset zu speichern. Wahlen Sie eine
Preset-Nummer und mit den Tasten [a/®] und,Yes" die Parameter aus, die
in diesem Preset gespeichert werden sollen. Soll ein bestimmter Parameter
nicht in dem Voreinstellung gespeichert werden, wahlen Sie ,No" (Nein).

Um den Voreinstellung mit den Einstellungen zu speichern, scrollen

Sie weiter nach unten auf,Save Current Setup to Preset” (Aktuelle
Einstellung als Voreinstellung speichern) und driicken Sie die Taste [D] .
Wenn Sie statt dessen die Standardeinstellungen laden mdochten, scrollen
Sie weiter auf,,Load Defaults to Preset” (Standardwerte als Voreinstellung
laden) und drticken Sie die Taste [P], um die Standardeinstellungen
wiederherzustellen. Wahlen Sie,Preset laden” und drlcken Sie die Taste
[P], um gespeicherte Einstellungen von Preset 2 zu laden.

Neben dem Speichern der Parameter kann auch fiir den Voreinstellung
selbst eine neue Bezeichnung eingegeben werden. Dieser neue Name
wird sowohl im Frontdisplay als auch im OSD angezeigt.
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Zum Umbenennen einer Signalguelle wahlen Sie, ,Name" und dricken Sie Front Panel Display Setup (Einstellen der Anzeige auf der Frontplatte):
anschlieBend [D] fur das erste Zeichen. Wéhlen Sie dann mit [a/w] das Setzen Sie,BIuOS Source Front View" auf,Cover Art und Metadaten”.
alphanumerische Zeichen aus. Driicken Sie [€/D] zur Eingabe des nachsten
oder Riickkehr zum vorhergehenden und zur Speicherung des aktuellen
Zeichens. Temporary Display

BIUOS Source Front View [Cover Art and Meta Data

Other Sources Front View Source (Detailed)

Front Panel Display Setup

Brightness Bright

HINWEIS
Die ausgewdhlte Voreinstellung bleibt solange aktiv bis Sie eine andere
A/V Voreinstellung wéhlen.

BEISPIEL EINES VERFAHRENS ZUR EINSTELLUNG VON A/V-

VOREINSTELLUNGEN

1 Stellen Sie zuerst Ihre bevorzugten Einstellungen fir die nachfolgenden
Optionen ein (Zugriff auf diese erfolgt Uber die entsprechende MenUseite).

Speaker Setup: Gehen Sie im MenU Lautsprecher-Setup zum
Hoérmodi: Dolby Surround/Neural:X/Keine Untermenii, Speaker Configuration” und dndern Sie,Height 1”and
,Height 2 von ,Off" auf,,.Small"

Listening Modes

Dolby Digital

Stereo Dolby Surround

Surround Dolby Surround

Speaker Setup
© ISpeaker Configuration

Bl Speaker Levels
Neural:X

Neural:x Speaker Distance

DSP Options (DSP-Optionen): Lip Sync Delay/0ms (Verzogerung der Speaker Configuration

Lippensynchronisation) & Front
DSP Options surround

Back E E Stereo

Lip Sync Delay IS

Listening Stereo Height 1 Dolby Enabled Front

Height2 S Dolby Enabled Surround

DEUTSCH

Lip Sync Delay

2 Bei den obigen Einstellungen scrollen Sie von der Seite SETUP MENU
(Einstellungsmen) zu,A/V Presets” (A/V-Voreinstellungen). Verwenden
Sie [B], um auf das Ment, A/V Presets” (A/V-Voreinstellungen)

Tone Controls (Klangregelung): Tone Defeat/Off (Klangregelung Deaktiviert) zuzugreifen.

Tone Controls Setup Menu
on B speskersetwp
Treble 0dB
Bass odB 1] Zone Setup
EHHE

CenterDialog  0dB
] =% Amplifier Setup

/' Trigger Setup

Listening Mode Setup

nt Panel Display Setup

P reoe

¥ Reset
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Auf der Seite ,A/V Presets” (A/V-Voreinstellungen) stellen Sie, Preset: 1”
auf die nachfolgenden Bedingungen ein - wahlen Sie mit [a/w] die
Option,Yes" (Ja) und drlicken Sie [ENTER] (Eingabe), um die Auswahl zu
bestatigen und zur nachsten Einstellung zu gehen.

AN Presets

Preset 1

Preset1

Display Setup
26

ave Current Setup to Preset

=

A

Wahrend Sie bei der Mentizeile,Save Current Setup to Preset” (Aktuelle
Einstellung als Voreinstellung speichern) sind, verwenden Sie [B], um die
obigen Einstellungen als Voreinstellung 1 zu speichern. Der nachstehende
MenUbildschirm wird angezeigt und bestatigt, dass die obigen
Einstellungen jetzt als Preset 1" (Voreinstellung 1) gespeichert sind.

AN Presets

Current setup has.

Wenn Sie,Preset 1" (Voreinstellung 1) Uber die Fernbedienung abrufen
(bei HTR 8:,A/V PSET" +,1"), werden die obigen Voreinstellungswerte
unterPreset 1" (Voreinstellung 1) (Voreinstellungen wie in den
BildschirmmenUanzeigen in Schritt 1 abgebildet) abgerufen und auf

die aktuelle Quelle angewandt.

Wiederholen Sie jetzt erneut Schritt 1 oben, jedoch diesmal mit den
folgenden Einstellungen.

Hormodi: Dolby Surround/Neural:X/Keine

Listening Modes

Dolby Digital

Surround Dolby Surround

Neural:x

Neural:X

DSP Options (DSP-Optionen): 5ms

DSP Options

Listening Mode ~ Stereo

Lip Sync Delay

Tone Controls (Klangregelung): Tone Defeat/On

Tone Controls

Tone Defeat
EHHE

B

Front Panel Display Setup (Einstellen der Anzeige auf der Frontplatte):
Setzen Sie,Other Sources Front View" auf,Source (Simple)".

Front Panel Display Setup
Brightness Bright
Temporary Display on

Cover At and Meta Data

Source (Simple)

BIUOS Source Front View

Other Sources Front View

Bei den obigen Einstellungen scrollen Sie von der Seite SETUP MENU
(Einstellungsmen) zu,A/V Presets” (A/V-Voreinstellungen). Verwenden
Sie [B], um auf das Ment, A/V Presets” (A/V-Voreinstellungen)
zuzugreifen.

Setup Menu

Speaker Setup
1| zone Setup

=% Amplifier Setup

/' Trigger Setup

Listening Mode Setup

nt Panel Display Setup

P reoe

¥ Reset
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6 Auf der Seite, A/V Presets” (A/V-Voreinstellungen) stellen Sie,Preset: 2
(Voreinstellung: 2) auf die nachfolgenden Bedingungen ein- Wahlen
Sie mit [a/w] die Option,Yes" (Ja) oder,No" (Nein)und driicken Sie
[ENTER] (Eingabe), um die Auswahl zu bestatigen und zur néchsten
Einstellung zu gehen.

AN Presets

eset2

2
P
Ve
Yes.
Yes
No

Wahrend Sie bei der MenUzeile,Save Current Setup to Preset” (Aktuelle
Einstellung als Voreinstellung speichern) sind, verwenden Sie [B], um
die obigen Einstellungen als Voreinstellung 2 zu speichern. Wenn Sie
,Preset 2 (Voreinstellung 8) Uber die Fernbedienung abrufen (bei

HTR 8:,A/V PSET" +,2"), werden die obigen Voreinstellungswerte
unter,Preset 2" (Voreinstellung 2) (Voreinstellungen wie in den
BildschirmmenUanzeigen in Schritt 4 abgebildet) abgerufen und auf
die aktuelle Quelle angewandt.

Bitte beachten Sie, dass,Speaker Setup” (Einstellen der Lautsprecher)
auf,No” (Nein) eingestellt ist. In diesem Zustand sind keine Werte fiir
,Speaker Setup” (Einstellen der Lautsprecher) vorhanden, die bei,Preset
2" (Voreinstellung 2) betroffen sind. Die Einstellungen fuir,Speaker
Setup” (Einstellen der Lautsprecher), die auf,Preset 2" (Voreinstellung

2) angewandt werden, sind die letzten oder aktuellen Einstellungen
fur,Speaker Setup” (Einstellen der Lautsprecher). In diesem Beispiel
sind dies dieselben Einstellungen fiir,Speaker Setup” (Einstellen der
Lautsprecher), die oben in Schritt 1 angezeigt sind.

7 Sie konnen bis zu 5 Voreinstellungen einstellen. Dieselben
Voreinstellungen kdnnen ebenfalls jeder Quelle im Fenster,Source
Setup” (Signalquellen-Einstellung) wie unten (standardmalig)
zugeordnet werden

Source 1

Source 1
Audio 1
od

HDMI1

HDMI1

None

Im obigen Beispiel werden die Einstellungen,Preset 1" (Voreinstellung
1) Quelle 1 zugeordnet. Jedes Mal, wenn auf Quelle 1 zugegriffen
wird, werden die Einstellungen ,Preset 1" (Voreinstellung 1) auf
Quelle 1 angewandt. Sie kdnnen die zugeordnete A/V Voreinstellung
einer spezifischen Quelle mit einer anderen Voreinstellung/
Voreinstellungsnummer manuell Gberschreiben, indem Sie die
entsprechenden Tasten auf der Fernbedienung drtcken.

ABRUFEN VON VOREINSTELLUNGEN

Mit der Fernbedienung HTR 8 kénnen Sie jederzeit eine A/V Voreinstellung
abrufen. Driicken Sie die A/V PSET-Tasten der HTR 8 und geben Sie
anschlieBend mit den numerischen Tasten 1-5 die entsprechende
Voreinstellungsnummer ein. Der neu abgerufene Voreinstellung ist dann
aktiv oder ersetzt eine vorhergehende Voreinstellung (falls aktiv).

SYSTEM UND UPGRADE

System and Upgrade

BIluOS Upgrade

BIUOS Factory Reset

System Factory Reset

BluOS Upgrade

BIUOS ist eine Musikmanagementsoftware, die von NADs Schwestermarke
Bluesound entwickelt wurde. BIluOS erweitert den T 778 um BluOS-
Netzwerk- und Internet-Musikstreaming mit erweiterter Musikverwaltung.

Laden Sie die,BIuOS Controller”-App von den jeweiligen App Stores mit
Apple iOS-Geréten (iPad, iPhone und iPod), Android-Geréten, Kindle Fire
und Windows- oder Mac-Desktops herunter.

Starten Sie die,BIuOS Controller”- App und nutzen Sie die schnelle und
einfache Einzelsuche-Discovery-Funktion fur Ihre Streaming-Musikdienste,
Internet-Radiosender, vernetzten Musiksammlungen und Favoriten.

Die folgenden Optionen sind im Men( System und Upgrade verfligbar
«  BluOS Upgrade

«  BIUOS Factory Reset / Ruickstellung auf Werkseinstellungen

«  System Factory Reset / Ruckstellung auf Werkseinstellungen

BluOS UPGRADE

Wahlen Sie,BIuOS Upgrade’, um den BluOS-Aktualisierungsmodus zu
initiieren. Wahlen Sie im BluOS-Upgrade-Menu, Start Upgrade’, um den
BluOS-Upgrade-Prozess zu starten. Folgen Sie der Eingabeaufforderung auf
dem Anzeigebildschirm, um das Upgrade abzuschlieen.

BluOS FACTORY RESET

Wahlen Sie BluOS Factory Reset’, um die Wiederherstellung von BIuOS auf die
Werkseinstellungen zu starten. Wahlen Sie im BluOS Menu,Factory Reset’, um
den Prozess der Riicksetzung auf die Werkseinstellungen zu starten.

SYSTEM FACTORY RESET / RUCKSTELLUNG AUF
WERKSEINSTELLUNGEN

Wahlen Sie,System Factory Reset’, um die Wiederherstellung des T 778
(auBer BIUOS) auf die Werkseinstellungen einzuleiten. Wahlen Sie im
System-Men, Factory Reset’, um den Prozess der Riicksetzung auf die
Werkseinstellungen zu starten.

WICHTIG
Das Wiederherstellen von BluOS oder System auf die Werkseinstellungen
I6scht alle anwendbaren konfigurierten oder gespeicherten
Einstellungen.
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SPRACHAUSWAHL

Select Language

Language [EIEN

,Select Language” (Sprachauswahl) ermdglicht die Auswahl der Sprache, in der
das OSD angezeigt wird. Es gibt zwei Sprachoptionen - Englisch und Chinesisch.

MASTER QUALITY AUTHENTICATED
(MASTER-QUALITAT AUTHENTIFIZIERT)
Master Quality Authenticated (MQA)
MQA ist eine revolutionare End-to-End-
VOV& Technologie, die im T 778 integriert
ist und Audio in Masterqualitdt
erfasst und liefert. Der T 778 enthalt
einen leistungsstarken Decoder und Audio-Renderer fir das MQA-System.
Dadurch wird sichergestellt, dass MQA-kodierte Audiodateien genau wie
die Quelle klingen.

In der BluOS-Anwendung wird der MQA-Indikator griin oder blau, um
anzuzeigen, dass das Gerat eine MQA-Datei dekodiert und abspielt. Er
leuchtet griin und zeigt damit an, dass eine Dekodierung und Wiedergabe
einer MQA-Datei lauft, und zeigt die Herkunft an, um sicherzustellen, dass
der Ton mit dem des Quellmaterials identisch ist. Er leuchtet blau und
zeigt damit an, dass die Wiedergabe einer MQA-Studio-Datei lauft, die
entweder vom Kunstler/Produzenten im Studio genehmigt oder vom
Urheberrechtsinhaber Uberprift wurde.

10:00AM 10:004M

Q
m
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Griine Anzeige - Originale MQA-Date Blaue Anzeige - MQA Studio Datei

WICHTIG
Wenn Sie MQA-Audiodateien anhéren, stellen Sie die folgenden
Optionen fiir eine optimale Leistung ein.

«  Setup Menu =¥ Listening Mode Setup =¥ Listening Modes =% PCM
=» Stereo/Surround =» None =¥ Setup Men(i =<» Hérmodus Setup =¥
Hérmodi =» PCM =» Stereo/Surround =» Keine)

« Main Menu =¥ Tone Controls =¥ Tone Defeat =% On =» Hauptmenii =¥
Klangregelung =¥ Klangreglung deaktiviert =» An)

MQA?® ist ein Warenzeichen von MQA Limited.
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Das intuitive Frontpanel-Display bietet die gleichen Funktionen und
Navigationen aus, wie man sie Uber das On-Screen-Display (OSD) erreicht.

Source 1

-20.

1920x1080p60 36 bit RGB 4:4:4

Wenn Sie von der Standardanzeige oben aus das Bedienfeld an einer beliebigen
Stelle berthren, werden die unten dargesteliten Mentoptionen verflgbar.

NAVIGATION DURCH DIE ELEMENTE DER VORDEREN ANZEIGE
UND ANDERUNGEN VON ELEMENTEN

Verwenden Sie lhren Finger zum Beriihren, Wischen und Navigieren durch
die Anzeigeelemente des vorderen Displays. Berihren oder wischen Sie
nach links, rechts, nach oben oder unten, um ein Element auszuwahlen
oder zu konfigurieren.

1

Source 1

HINWEIS
WISCHEN — Wenn Sie mit Ihrem Finger von links nach rechts oder
umgekehrt liber den Bereich ,Quelle” der Anzeige wischen, wechselt die
aktuelle Quelle zur néichsten oder vorherigen Quelle.

1 Neuer Bildschirm wird gedffnet und zeigt die Mentoptionen Sources,
Presets und Settings (Quellen, Voreinstellungen, Einstellungen) an.
Einzelheiten finden Sie unter MENU-OPTIONEN weiter unten.

2 Eswird eine Quelle-Liste angezeigt, in der man die gewiinschte Quelle
fur den Zugriff oder die Wiedergabe von Inhalten auswahlen kann.
Siehe auch den Punkt,SOURCES” (QUELLEN) weiter unten.

3 Anzeige von,Play Queue’, die Uber die BIuOS App eingerichtet wurde.
,Play Queue” ist eine Liste von Liedern oder Tracks, die Uber die BluOS
App eingerichtet und in die Warteschlange gestellt wurden.

MENU-OPTIONEN

QUELLEN

Wahlen Sie die bevorzugte Quelle fir den Zugriff oder die Wiedergabe von
Inhalten.

Sources

PRESETS (VOREINSTELLUNGEN)
Verwenden Sie BIUOS App, um lhre bevorzugten Radiosender,
Musikstreams, Wiedergabelisten oder Quellen in Presets zu programmieren.

Presets

No Presets yet

Open the BIUOS app and go to "My Presets" to reach your music even faster.

EINSTELLUNGEN

Die unten unter MAIN MENU (HAUPTMENU) und SETUP MENU
(EINSTELLUNGSMENU) gezeigten Parameter, Funktionen, Einstellungen
oder Konfigurationen sind die gleichen Punkte, die unter, KONFIGURATION
DEST 778 - HAUPTMENU VIA ON-SCREEN DISPLAY" oder, KONFIGURATION
DEST 778 - SETUP-MENU VIA ON-SCREEN DISPLAY" definiert oder
beschrieben sind. Informationen zu einem bestimmten Punkt unten finden
Sie unter dem entsprechenden Punkt unter, KONFIGURATION DES T 778

- HAUPTMENU VIA ON-SCREEN DISPLAY” oder, KONFIGURATION DES T 778 -
SETUP-MENU VIA ON-SCREEN DISPLAY".

MAIN MENU (HAUPTMENU)

Die folgenden Parameter des Hauptmends koénnen tber das Display auf
der Frontplatte aufgerufen und konfiguriert werden.

« DSP Options (DSP-Optionen)

« Tone Controls (Tonregelung)

« Zone Controls (Steuerungen von Zone)

e Setup Menu

«  System Info

DSP OPTIONS (DSP-OPTIONEN)
Main Menu DSP Options
Lip Sync Delay Oms

Listening Mode Stereo

Dirac Live Off (No Calibration)

Change options relating to Digital Signal Processor (DSP)

Lip Sync Delay

Increase audio delay

1 Zum vorherigen MenUfenster zurickkehren
2 Pegel erhohen oder verringern
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BETRIEB
KONFIGURATION DES T 778 - MENU VIA FRONTENPANEL-ANZEIGE

KLANGREGLER

X Main Menu

Tone Controls

Tone Defeat

Treble

Bass

Center Dialog

ZONE CONTROLS (ZONENBEDIENELEMENTE)

Main Menu Zone Controls
Zone 2
Power Off

Source Source 1

Volume -20dB

SYSTEM-INFO

X Main Menu

System Info

MCU
DSP
Video

BluOS/OSD

SETUP MENU (EINSTELLUNGSMENU)

#

Main Menu Setup Menu
L83 Control Setup
@g Source Setup

Pg Speaker Setup

[H]| zone Setup

Wenn das Setup-Ment ausgewahlt ist, kdnnen die folgenden Parameter
Uber das Display an der Vorderseite aufgerufen und konfiguriert werden.
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Control Setup (Regler-Setup)

Source Setup (Signalquellen-Einstellung)
Speaker Setup (Einstellen der Lautsprecher)
Zone Setup (Zoneneinstellung)

Amplifier Setup (Verstarkereinstellung)
Trigger Setup (Einstellen der Triggerung)
Listening Mode Setup (Hoérmoduseinstellung)
Front Panel Display Setup (Einstellen der Anzeige auf der Frontplatte)
ANV Presets (A/V-Voreinstellungen)

System und Upgrade

Sprachauswahl

CONTROL SETUP (REGLER-SETUP)

Control Setup

Auto Standby
CEC/LAN/BIuOS in Standby
IR Channel

HDMI Control (CEC)

SOURCE SETUP (SIGNALQUELLEN-EINSTELLUNG/QUELLEN-SETUP)
« Source Setup
Source 1
Source 2
Source 3

Source 4

<~ Source 1
Enabled Yes
Name Source 1
Analog Audio Audio 1

Analog Gain 0dB

SPEAKER SETUP (LAUTSPRECHER-SETUP)
“« Speaker Setup
Speaker Configuration
Speaker Levels

Speaker Distance

ZONE SETUP (ZONENEINRICHTUNG)

&~ Zone Setup

] zone2 Setup

AMPLIFIER SETUP (VERSTARKEREINSTELLUNG)
&~ Amplifier Setup

Back Amplifier




BETRIEB
KONFIGURATION DES T 778 - MENU VIA FRONTENPANEL-ANZEIGE

TRIGGER SETUP (EINSTELLEN DER TRIGGERUNG) SPRACHAUSWAHL
&~ Trigger Setup Select Language

Trigger 1 Out

Language English

Delay

Trigger 2 Out

Delay

LISTENING MODE SETUP (HORMODUSEINSTELLUNG) OPTIMALER EINSATZ IHRER BluOS QUELLE

Laden Sie die,BIuOS Controller”-App von den jeweiligen App Stores mit
Apple i0S-Gerdten (iPad, iPhone und iPod), Android-Geraten, Kindle Fire
und Windows- oder Mac-Desktops herunter.

&~ Listening Mode Setup
Listening Modes

Ddp  Dolby Setup
. Starten Sie die,BIuOS Controller”- App und nutzen Sie die schnelle und
o BSEEy einfache Einzelsuche-Discovery-Funktion fir Ihre Streaming-Musikdienste,

BT, Enhanced Stereo Internet-Radiosender, vernetzten Musiksammlungen und Favoriten.

Auf support.bluesound.com finden Sie weitere Informationen tber die
Einrichtungs- und Betriebsrichtlinien fur lhren T 778.

FRONT PANEL DISPLAY SETUP (EINSTELLEN DER ANZEIGE AUF

DER FRONTPLATTE)

&~ Front Panel Display Setup
Brightness Bright
Temporary Display (o)}
BluOS Source Front View Cover Art and Meta Data

Other Sources Front View Source (Detailed)

A/V PRESETS (A/V-VOREINSTELLUNGEN)

— A/V Presets

DEUTSCH

Preset 1

Name Preset 1

Listening Mode Setup Yes

DSP Options Yes

SYSTEM UND UPGRADE
System and Upgrade
BluOS Upgrade

BIuOS Factory Reset

System Factory Reset
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BEDIENUNG
VERWENDEN DER FERNBEDIENUNG HTR 8
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UBERBLICK DERHTR 8

« Steuerung von maximal 8 Gerdten

o Lernt bis zu 360 Befehle.

« Aufzeichnung von bis zu 52 Makros mit jeweils maximal 64 Befehlen.

«  Konfigurierbares Punch-Through.

« Tastenbeleuchtung mit programmierbarem Timeout.

o Aufristbar.

« Enthdlt eine vorprogrammierte Bibliothek von NAD-Fernbedienungscodes.

Der NAD HTR 8 ist dafiir konfiguriert, den T 778 sofort nach dem Auspacken zu bedienen. Eigentlich
jedoch ist sie acht Fernbedienungen in einer. Jede der 8 DEVICE SELECTOR-Tasten oben auf dem
Bedienteil kann eine neue,Seite” mit Fernbedienungscodes aufrufen, die von den tbrigen Tasten
Ubertragen werden. Sie kdnnen auf eine oder alle dieser Tasten die Codes von jeder Infrarot-
Fernbedienungskomponente anlernen, unabhangig von der Marke.

Das logischste System ist natUrlich, dass Sie die Codes von Ihrem DVD-Player auf die [DVD] DEVICE
SELECTOR,Seite” Ubertragen, die Codes Ihres Fernsehers auf die [TV],Seite’, usw. Aber es gibt kein
vorgeschriebenes Schema: Sie konnen beliebige Befehle auf jede Taste einer beliebigen Seite laden
(siehe ,LERNEN DER CODES VON ANDEREN FERNBEDIENUNGEN" unten).

Die HTR 8 -Fernbedienung ist bereits mit samtlichen T 778-Befehlen programmiert, die auf der Seite
[AMP] DEVICE SELECTOR angezeigt werden, ebenso mit den Befehlen der Bibliothek, um die meisten
DVD-, BD, CD-Spieler oder Tuner auf den DEVICE SELECTOR Seiten zu steuern. Diese Standardbefehle
sind nichtflichtig gespeichert: Auch wenn die HTR 8-Fernbedienung neue Befehle lernt, bleiben

die urspriinglichen Befehle in der Bibliothek erhalten. Diese kénnen auf einfachste Weise reaktiviert
werden, wenn Sie spater eine NAD-Komponente hinzufligen méchten (siehe unten LOSCHMODUS).

KENNENLERNEN DERHTR 8

Die HTR 8-Fernbedienung ist in drei Hauptabschnitte untergliedert: Acht DEVICE SELECTOR-Tasten
oben — [AMP], [DVD] [TV,] usw. - stellen die tbrigen Tasten de Fernbedienung auf eine ,Seite”
mit Befehlen zur Steuerung eines bestimmten Gerdts ein. Eine DEVICE SELECTOR-Taste bestimmt
nur, welche Komponente der HTR 8 befehligt; Sie fihrt keine Funktion auf der Komponente

selbst aus. Alle verbleibenden Tasten sind Funktionstasten, die Steuerbefehle von nahezu jeder
Infrarot-Fernbedienung,lernenkénnen. Dies ermdglicht die Steuerung nahezu samtlicher
Systemkomponenten unabhdngig von Marke und Hersteller.

Die HTR 8 ist jedoch bereits fur die Bedienung des T 778 vorprogrammiert. Alle Funktionstasten auf
der [AMP]-Gerateauswahl-Seite flhren T 778-Funktionen aus. Die HTR 8-Fernbedienung ist auch in der
Lage, viele andere NAD-Komponenten Gber die Seiten [DVD], [CD], [BD] und [TUNER] steuern.

Debei muss man jedoch beachten, dass bestimmte HTR 8-Tasten je nach der ausgewahlten
Gerdteauswahl-Seite unterschiedliche Funktionen ausfihren. Die Farben der Tasten der Gruppe

DEVICE SELECTOR entsprechen der Beschriftung der Funktionstasten. Am zentralsten gelegen befindet
sich die schwarze [AMP] DEVICE SELECTOR, Seite’, die den schwarzen Tasten entspricht: Wenn die
[AMP] DEVICE SELECTOR Seite des HTR 8 aktiv ist, werden mit dieser Tasten die Verstarker- oder
Empfangereingénge ausgewahlt. In dhnlicher Weise entspricht die violette [DVD] DEVICE SELECTOR-
Seite mehreren violetten Beschriftungen und so weiter.



BEDIENUNG

ANLERNEN VON CODES ANDERER FERNBEDIENUNGEN
Beginnen Sie damit, die HTR 8,Nase an Nase" mit der Fernbedienung der
Quelle so zu positionieren, dass die Infrarotfenster der beiden Geréte etwa
5 cm voneinander entfernt sind.

« Rufen Sie den Lernmodus auf: Halten Sie beider HTR 8 gleichzeitig 3
Sekunden lang sowohl eine DEVICE SELECTOR- als auch die [RES]-Taste
gedrickt, bis die Lern-LED der HTR 8 stetig grin leuchtet.

« Dricken Sie die Funktionstaste der HTR 8, der Sie einen Befehl
beibringen machten; die,Learn” LED leuchtet gelb auf.

o Drlcken und halten Sie die Funktionstaste auf der Fernbedienung der
Quelle: Die Learn-LED der HTR 8 flackert fiir ein oder zwei Sekunden
gelb und wird dann dauerhaft griin. Der Befehl wurde tbertragen.

¢ Drlcken Sie die DEVICE SELECTOR Taste der HTR 8 erneut, um den
Lernmodus zu verlassen.

Wenn die Learn-LED nicht gelb blinkt, mussen Sie moglicherweise den
Abstand zwischen den Fernbedienungen verandern. Wenn die Learn-

LED nicht grtin, sondern rot leuchtet, konnte der jeweilige Befehl der
Quell-Fernbedienung nicht Ubertragen werden. In seltenen Féllen gibt es
vielleicht ein IR-Format, das nicht mit dem Format der HTR 8 kompatibel ist.

Beispiel: Anlernen von,DVD Pause”

Positionieren Sie die HTR 8 und die Fernbedienung hres DVD-Players wie

oben beschrieben.

o Drlcken Sie auf der HTR 8 die Taste [DVD] und [RES] gleichzeitig, bis die
LED,Learn” dauerhaft griin leuchtet.

o Drlcken Sie die Pause Taste [Il] der HTR 8; die LED Learn” leuchtet gelb
auf.

« Drlcken und halten Sie die entsprechende Pause-Taste der
Fernbedienung Ihres DVD-Players; die Learn-LED der HTR 8 flackert gelb
und wird dann grtin. Der Befehl wurde Ubertragen.

« Drlcken Sie die Taste [DVD] erneut, um den Lernmodus zu beenden.

HINWEISE
Die HTR 8 kann bis zu 360 Befehle lernen, indem alle Tasten der
GERATEAUSWAHL und Funktionstasten verwendet werden.
Die Tasten der GERATEAUSWAHL selbst kénnen zum Lernen eines
Befehls konfiguriert werden.
Halten Sie eine konfigurierte DEVICE SELECTOR mindestens 2 Sekunden
lang gedrtickt, um eine Funktion auszufiihren, die der spezifischen
GERATEAUSWAHL-Taste zugeordnet ist.
Ein kurzes Driicken einer konfigurierten DEVICE SELECTOR wechselt das
aktive Gerdit.

OPERATION ABBRECHEN

Sie kdnnen die Konfiguration einer Taste abbrechen, indem Sie die aktive
Taste DEVICE SELECTOR betétigen, bevor der Lernvorgang abgeschlossen
ist; die,Learn” LED leuchtet rot auf.

VERWENDEN DER FERNBEDIENUNG HTR 8

PUNCH THROUGH

Die ,Punch-Through"-Funktion (wortl.,Durchstanzen”) der HTR 8 ermdglicht
es Ihnen, eine Funktionstaste beim Wechsel von einer Gerdteauswahl-
Seite zu einer anderen Seite beizubehalten, so dass zB. die Funktion AMP
[SURR MODE] den T 778 noch steuern kann, wenn die Seite DVD DEVICE
SELECTOR aktiv ist.

HINWEIS
Die Tasten [VOL & /w ] [VOL & /w] des HTR 8 sind fiir alle
Gerdgteauswahlseiten als Punch-Through vorprogrammiert: [VOL & /@]
steuert unabhdngig vom aktuell ausgewdhlten Gerdt die Master-
Lautstdirke des T 778. Die Kanal-Lautstdrke-Tasten [SURR] [CENTER] und
[SUBJ sind ebenfalls als Punch-Through vorprogrammiert.

Um ein Punch-Through einzustellen, driicken Sie nach Aufrufen des
Lernmodus und dem Betatigen der gewUnschten Taste einfach zweimal
die Geratetaste des Geréts, fur das Sie die Funktion beibehalten mochten.
Die Status-LED leuchtet griin; drlicken Sie die Geratetaste erneut, um den
Lernmodus zu verlassen.

Beispiel: Punch-through AMP [SURR MODE] Taste auf der DVD-,Seite".

o Dricken Sie auf der HTR 8 die Taste [DVD] und [RES] gleichzeitig, bis die
LED,Learn” dauerhaft griin leuchtet.

«  Dricken Sie [SURR MODUS]; die LED Learn” leuchtet gelb auf.

« Dricken Sie zweimal [AMP]; die LED ,Learn” leuchtet griin auf.

o Drlcken Sie die Taste [DVD] erneut, um den Lernmodus zu beenden.

KOPIEREN EINES BEFEHLS VON EINER ANDEREN TASTE
Sie kédnnen einen Befehl von jeder beliebigen HTR 8-Taste auf eine andere
Taste kopieren. Um eine Tastenfunktion zu kopieren, driicken Sie nach
dem Aufrufen des Lernmodus und dem Driicken der gewiinschten Taste
einfach die Geratetaste, von der Sie kopieren méchten, nachdem Sie zuvor
die Taste DEVICE SELECTOR gedrickt haben, falls sie sich auf einer anderen
,Seite” befindet. Die Status-LED leuchtet grin; driicken Sie die Gerétetaste
erneut, um den Lernmodus zu verlassen.

DEUTSCH

Beispiel: Kopieren Sie den Pause-Befehl von der CD-Seite auf die Taste

AMP [H].

« Auf der HTR 8 gleichzeitig [AMP] und [RES] driicken und halten; die LED
,Learn” leuchtet stetig grin.

o Pause [ll] driicken; die LED,Learn” leuchtet gelb auf.

«  Dricken Sie [CDJ; Pause [Il] driicken; die LED, Learn” leuchtet griin auf.

e Drlcken Sie die Taste [AMP] erneut, um den Lernmodus zu beenden.

HINWEIS
Die Kopier- und Punch-Through-Funktionen sind dhnlich. Wenn Sie
jedoch einen Befehl kopieren und anschlieSend den Originalbefehl
(Befehl der Quelltaste) I6schen oder tiberschreiben, bleibt der Befehl der
kopierten Taste unverdndert. Wenn Sie einen Befehl beibehalten und
dann die Originaltaste I6schen oder (iberschreiben, dndern sich auch
die Punch-through-Funktionen entsprechend.

33



BEDIENUNG

VERWENDEN DER FERNBEDIENUNG HTR 8

MAKRO-BEFEHLE

Ein,Makro"-Befehl ist eine Reihe von zwei oder mehr Remote-Codes,

die automatisch durch einen einzigen Tastendruck ausgefthrt werden.
Sie kdnnen ein Makro verwenden, um eine einfache Befehlssequenz zu
automatisieren, z.B.,Einschalten des DVD-Players und Betatigen der Taste

HINWEIS
Wenn ein Makro ausgefiihrt wird, wird automatisch eine Verzégerung
von 1 Sekunde zwischen den Befehlen eingefiigt. Wenn Sie zwischen
bestimmten Befehlen mehr als eine Sekunde Verzégerung benétigen,
um beispielsweise eine Komponente vollstindig einschalten zu

koénnen, kénnen Sie ,leere” Schritte in das Makro aufnehmen, indem
Sie die DEVICE SELECTOR ,Seiten” éindern, ohne die eigentlichen
Befehlsfunktionen einzugeben.

PLAY". Oder Sie kdnnen ein etwas ausgekllgelteres Makro erstellen, um ein
ganzes System einzuschalten, eine Quelle auszuwahlen, einen Hérmodus
zu wahlen und die Wiedergabe erneut zu starten, alles mit einem einzigen
Tastendruck. Die HTR 8 kann ein Makro fiir jede Taste der DEVICE SELECTOR
(Gerateauswahl) und Funktionstaste speichern. TASTENBELEUCHTUNGS-TIMEOUT
Die Tastenbeleuchtung der HTR 8 kann so eingestellt werden, dass sie 0-9
HINWEIS Sekunden lang eingeschaltet bleibt. Der Standardwert betrdgt 2 Sekunden.
Makros sind unabhdngig vom aktuell ausgewdhliten Gercit. Zum Einstellen des Beleuchtungs-Timeouts driicken und halten Sie
gleichzeitig 3 Sekunden lang sowohl die Taste [DISP] als auch die Taste [0-9]
des HTR 8, wobei die Zahl der gewiinschten Zeitiiberschreitung entspricht;
Um ein Makro aufzunehmen, halten Sie gleichzeitig die Taste [MACRO] und die,Learn” LED blinkt zweimal, um die neue Einstellung zu bestatigen.
die Funktionstaste bei der HTR 8, der Sie das Makro zuweisen mochten, 3 Wenn sie auf Null gesetzt wird, schaltet sich die Beleuchtung tiberhaupt
Sekunden lang gedriickt, bis die Status-LED griin leuchtet. Die Makrotaste nicht ein.
leuchtet ebenfalls auf.

AUFZEICHNEN VON MAKROS

HINWEISE
Betdtigen Sie die Sequenz der Funktionstasten, um ein Makro Die Tastenbeleuchtung wird aktiviert, wenn eine beliebige HTR 8-Taste
aufzunehmen. Achten Sie darauf, zuerst auf die erforderliche gedriickt wird.

Wenn die HTR 8 eine Bewegung erkennt, wird die Tastenbeleuchtung
aktiviert, ohne dass eine Taste gedriickt werden muss. Wenn die HTR 8
selbst bewegt wird, wird die Tastenbeleuchtung ebenfalls aktiviert.
Die Tastenbeleuchtung ist der grof3te Verbraucher fiir die Batterien

Gerateauswahltaste zu dricken (Sie konnen Gerate wahrend der
Makroaufzeichnung beliebig oft wechseln), so dass Sie ein Makro erstellen
konnen, das Befehle von mehr als einer Gerdteauswahl-,Seite” enthalt.

Wenn Sie die Eingabe der gewiinschten Befehlssequenz abgeschlossen
haben, drticken Sie erneut [MACRO], um das Makro zu speichern; die
,Learn” LED und die Beleuchtung der [MACRO]-Taste erlischt.

der HTR 8. Eine kiirzere Zeitiiberschreitung der Tastenbeleuchtung
verlingert die Lebensdauer der Batterie betréichtlich; Wenn Sie sie ganz
ausschalten (auf 0 Sekunden einstellen), wird sie noch weiter verldngert.

HINWEIS KONFIGURATION DERTASTENBELEUCHTUNG
In einem Makro kénnen bis zu 64 Befehlsschritte gespeichert werden. Zu driickende Tasten
Wenn Sie diese Zahl (iberschreiten, wird das Makro automatisch (fiir 3 Sekunden) Madus
P“ gespeichert, nachdem der 64ste Befehl hinzugefiigt wurde. DISP + Zifferntaste (0-9) | Stellen Sie den Timeout der Tastenbeleuchtung auf
c die Anzahl der Sekunden ein, wobei die Sekunden der
;\| Beispiel: Zeichnen Sie ein Makro auf der Taste [0] auf, um den T 778 %iffer dberlgem;]éhlten T7|5t€92F59ri‘ht~ BﬁiIN”" wird die
Q einzuschalten, den DVD-Player einzuschalten, Eingang 1 (Quelle 1) zu ésten Eleuc tun‘g.vo stan' ig ausgeschaltet. -
wahlen und die Wiedergabe der Disc des an Quelle 1 angeschlossenen DISP -+ OFF L|c‘!1tsensgr deakt!V|gren. Die Tas-tenbeleuchtung vird durch
. o Driicken einer beliebigen Taste eingeschaltet.
Gerdts zu starten (wie im DVD-Player) DISP + ON Lichtsensor aktivieren
»  Driicken und halten Sie auf der HTR 8 gleichzeitig [MACRO] und [0] : - IYI - -
DISP + ENTER Stellen Sie den Lichtsensorschwellenwert auf die aktuelle

(numerische Null); die LED,,Learn” leuchtet stetig griin.
« Drlcken Sie [AMP], driicken Sie [ON]; driicken Sie [AMP], dann [ON];
driicken Sie [AMP], dann [1] (Eingang 1); drlcken Sie [DVD], drlicken

Lichtstufe ein.

DISP+RTN Stellen Sie alle Einstellungen der Tastenbeleuchtung auf die
Standardeinstellung zuriick.

Sie [»] (Wiedergabe) - die Learn” LED blinkt bei jedem hinzugefligten
Schritt auf.

« Drlcken Sie die Taste [MACRO] erneut, um den
Makroaufzeichnungsmodus zu beenden.

Zum Loschen eines Makros fiihren Sie die o. g. Schritte ohne Eingabe von
Funktionen durch.

AUSFUHREN VON MAKROS

Um ein Makro auszufihren, driicken Sie kurz [MACRO]; die
Tastenbeleuchtung leuchtet 5 Sekunden lang auf. Wéhrend sie weiterhin
leuchtet, driicken Sie eine Taste auf der HTR 8, auf der zuvor ein Makro
gespeichert wurde.

Das entsprechende Makro wird ausgefihrt; Bei jedem ausgefiihrten
Schritt blinkt die Gbergeordnete,, DEVICE SELECTOR"-Taste kurz auf; Wenn
die Ausfiihrung beendet ist, erlischt die Beleuchtung der Taste [MACRO].
Durch Driicken einer beliebigen anderen Taste auf der HTR 8 wahrend

der Ausfiihrung eines Makros wird das Makro abgebrochen. Denken Sie
daran, dass Sie die HTR 8 so halten mussen, so dass der Infrarot-Sender die
Zielkomponenten aktivieren kann.
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FACTORY RESET (WERKSRUCKSETZUNG)

Die HTR 8 kann in den Werkszustand zurlickgesetzt werden, wobei alle
gelernten Befehle, kopierten und,,durchgestochenen” Tasten, Makros und
andere Setup-Informationen geldscht werden kénnen; alle Tasten ihrer
vorprogrammierten Bibliotheksbefehle werden zurlcksetzen.

Zum Ausfthren einer Werksriickstellung driicken und halten Sie
gleichzeitig 10 Sekunden lang die [ON]- und [RTN]-Tasten der HTR 8; die
LED,Learn” beginnt griin zu blinken. Lassen Sie die Tasten [ON] und [RTN]
los, bevor das zweite Blinken abgeschlossen ist; Die LED,Learn” leuchtet rot
und zeigt damit an, dass die Fernbedienung zurlickgesetzt wurde.

HINWEIS
Sie miissen die Tasten [ON] und [RTN] loslassen, bevor das zweite
Blinken erlischt, sonst wird das Gerdt nicht zuriickgesetzt; Sollte dies der
Fall sein, wiederholen Sie den gesamten Vorgang.

LOSCHMODUS

Die HTR 8 kann auf jeder einzelnen Taste gelernte, kopierte und,Standard-
Bibliotheks"-Befehle speichern. Die Standardbibliotheksbefehle sind die
vorprogrammierten NAD-Codes, wie die nativen T 778-Befehle auf der
[AMP]-,Seite".

Sie kénnen Befehle [6schen, indem Sie auf jeder Taste auf den Standard-
Bibliotheksbefehl zurtickgehen, wobei gelernte Befehle, , durchgestanzte”
Funktionen und kopierte Tasten entfernt werden.

HINWEIS
Die Standardbibliotheksbefehle kbnnen nicht gel6scht werden. Sie
miissen sich also keine Sorgen machen, dass die Verwendung des
Léschmodus irreparable Anderungen verursachen kénnte.

Halten Sie zum Aufruf des Loschmodus die DEVICE SELECTOR Taste der
gewdlnschten Taste und die Taste [RTN] 3 Sekunden lang gleichzeitig
gedriickt, bis die,Learn” LED grtin leuchtet. Driicken Sie die Funktionstaste,
deren Befehl Sie I6schen mochten:; die,Learn” LED blinkt; die Anzahl der
Male zeigt an, welche Art von Funktion aktiv geworden ist - siehe Tabelle
unten. Drlicken Sie die aktive DEVICE SELECTOR Taste erneut, um den
Léschmodus zu verlassen.

HINWEIS
Sie kbnnen mehrere Funktionstastenbefehle auf derselben ,Seite” des
DEVICE SELECTORs Iéschen. Um jedoch von mehr als einer Seite des
DEVICE SELECTORs zu I6schen, miissen Sie den Loschmodus verlassen
und ihn auf der gewtinschten Seite erneut aufrufen.

Blinkanzahl Befehlstyp
1 Voreingestellter Bibliotheksbefehl
2 Kopierter Bibliotheksbefehl
3 Gelernter Befehl

VERWENDEN DER FERNBEDIENUNG HTR 8

LADEN VON CODE-BIBLIOTHEKEN

Die HTR8 kann firr jede Gerateauswahlseite verschiedene Standard-NAD-
Bibliothek-Codes speichern. Enthdlt die urspriingliche Standardbibliothek
keine Befehle zur Steuerung Ihres NAD CD-Player, BD-Players, DVD-Player
oder von anderen Komponenten, fihren Sie die folgenden Schritte aus, um
den Bibliothekscode zu andern.

Stellen Sie zundchst sicher, dass die Komponente, die Sie mit der HTR 8
steuern mochten, eingesteckt und eingeschaltet ist (,ON’, nicht nurim
Standby). Um in den Bibliotheksmodus der HTR 8 zu gelangen, halten Sie
gleichzeitig 3 Sekunden lang sowohl die gew(inschte DEVICE SELECTOR
Taste als auch die Taste [A/V PSET] gedriickt, bis die,Learn” LED griin
leuchtet.

Halten Sie ddie HTR 8 auf das Gerét gerichtet, geben Sie die erste
entsprechende dreistellige Code-Bibliotheksnummer aus der Tabelle unten
ein und driicken Sie dann [OFF]. Wenn die Komponente ausgeschaltet
wird, driicken Sie [ENTER], um die Code-Bibliotheksnummer zu akzeptieren
und den Bibliotheksmodus zu verlassen. Wenn sich die Komponente nicht
ausschaltet, geben Sie die ndchste dreistellige Code-Bibliotheksnummer
aus der Tabelle ein.

Wenn Sie die richtige Nummer eingeben, schaltet sich die Komponente
aus; Dricken Sie [ENTER], um die Code-Bibliotheksnummer zu
anzunehmen und den Bibliotheksmodus zu verlassen.

{SCODE NAD- {SCODE NAD-
e PRODUKTBESCHREIBUNG e PRODUKTBESCHREIBUNG
Empfanger/Prozessor
100 (diskretes EIN/AUS) 30 Tuner
Empfénger/Prozessor )
101 (EIN/AUS umschalten) 301 L75, L76-Serie Tuner
102 $170 302 L70 Tuner
103 L75 303 L53 Tuner
108 Befehle zweiter Zone 304 173 Tuner
(Zone 2)
3112 Zone3 305 (425
4112 Zone 4 306 (445
105 L70 307 Txx5-Serie Tuner
106 L76 400 Kassettendeck B
107 118 401 Kassettendeck A
108 153 500 TV 280
109 L73 501 MR13
10 Stereo—Errlpfanger/ 502 MR20
Verstarker
m Stereo zweite Zone 503 PMR45
12 Txx5-Serie 600 T535, 7562, 7585, M55
200 (D-Player 601 1550, L55
T512,T531,T532,
201 (D-Player (alt) 602 15711572
202 5170, 5240, 5340 603 L70,L73 DVD
203 5325 604 156
T513,T514,T515,
204 5060 605 517,524, 7533, T534
205 M5 606 L53DVD
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BEDIENUNG

VERWENDEN DER FERNBEDIENUNG HTR 8

SUCHMODUS

Wenn bei der Eingabe keiner der Codes aus der Tabelle die Komponente
einschaltet und wenn Sie sich ganz sicher sind, dass Sie das obige
Verfahren vollstandig und sorgfaltig befolgt haben, konnen Sie die,Such*-
Methode wie folgt ausprobieren:

Rufen Sie den Bibliotheksmodus auf, indem Sie gleichzeitig die
gewdlinschte DEVICE SELECTOR-Taste und die [A/V-PSET]-Taste 3 Sekunden
lang gedrlckt halten, bis die,Learn” LED griin leuchtet. Halten Sie nun die
[a] oder [w] der HTR 8 gedriickt; Die Fernbedienung wird alle verfligharen
Codes mit einer Geschwindigkeit von etwa 1 Kommando pro Sekunde
durchlaufen.

Wenn sich die Komponente ausschaltet, lassen Sie sofort die Cursortaste
los; driicken Sie [ENTER], um die Code-Bibliotheksnummer zu anzunehmen
und den Bibliotheksmodus zu verlassen. Probieren Sie einige Befehle aus;
sollten Sie Uber die erforderliche Code-Bibliothek hinausgegangen sind,
gehen Sie erneut in den Bibliotheksmodus und verwenden Sie die Cursor-
Taste, um wieder dorthin zurlckzukehren.

HINWEIS
Es ist moglich, dass der Suchmodus Code-Bibliotheken findet, die
zumindest teilweise mit Komponenten anderer Marken (nicht NAD)
arbeiten. Sie kdnnen solche Méglichkeiten sicherlich ausnutzen, wenn
Sie sie finden. Da wir jedoch nur die Vollstindigkeit oder Genauigkeit
von NAD-Code-Bibliotheken gewdhrleisten kbnnen, kbnnen wir den
Betrieb der HTR 8 mit Komponenten anderer Marken nicht untersttitzen.

UBERPRUFUNG DER CODE-BIBLIOTHEKSNUMMER

Sie kénnen die aktuelle Code-Bibliothek auf jeder DEVICE SELECTOR-Taste
wie folgt Uberprifen. Rufen Sie den Bibliotheksmodus auf, indem Sie
gleichzeitig die gewlinschte DEVICE SELECTOR-Taste der Komponente und
die [A/V-PSET]-Taste 3 Sekunden lang gedrlckt halten, bis die Learn” LED
griin leuchtet. Driicken Sie die Taste [DISP]; Die HTR 8 zeigt die aktuelle
Code-Bibliothek an, indem ihre Tasten [CUSTOM], [BD] und [MACRQ]
blinken.

Um beispielsweise die Code-Bibliothek #501 anzuzeigen, blinkt der HTR 8
funfmal [CUSTOM], halt an und blinkt dann einmal [MACRQ]. Sie kénnen
sich die Nummern der Code-Bibliothek Ihrer Komponenten notieren.

ZUSAMMENFASSUNG DER HTR 8-MODI

Modus Zu driickende Taste (3 Sekunden lang)

Lernen/Kopieren/Beibehalten
(Punch-Through)

Loschmodus

Gerdtetaste + RES-Taste

Geratetaste + RTN-Taste
Makro-Aufzeichnung MACRO-Taste + Funktionstaste
Bibliothek-Modus Geratetaste + A/V-PSET-Taste
Timeout Hintergrundbeleuchtung DISP-Taste + Zahlentaste

Factory Reset (Werksriicksetzung) Siehe,Factory Reset” oben
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USB SCHNITTSTELLE

Mit der HTR8-Fernbedienung und spezieller HTR8-Programmiersoftware
von NAD kénnen Konfigurationen auf einen Windows™-PC hochgeladen
und von diesem heruntergeladen werden. Verbinden Sie hren Windows'-
PC und die HTR8-Fernbedienung tber ein 5-poliges USB-Kabel (nichtim
Lieferumfang enthalten) mit Steckern der Typen A und B (Miniaturstecker).
Aus Abb. 8 ist ersichtlich, wie ein 5-poliges USB-Kabel mit Steckern der
Typen A und B (Miniaturstecker) mit der HTR 8-Fernbedienung verbunden
werden.

HINWEIS
Bitte melden Sie sich bei der Website www.nadelectronics.com an,
um die neueste Software fiir die Steuerung der HTR 8-Schnittstellen
herunterzuladen. Die Installation und die Konfiguration der
Mini-USB-Schnittstelle und der Software kann auch von einem
Installationsfachmann oder einem Héndler durchgefiihrt werden.

SCHLAFMODUS

Der Schlafmodus-Timer schaltet den T 778 automatisch nach Ablauf einer
voreingestellten Anzahl von Minuten in den Bereitschaftsmodus. Das
einmalige Dricken der HTR 8-Taste SLEEP zeigt die Einstellung der Sleep-
Zeit. Weiteres Drlcken der SLEEP-Taste innerhalb von 3 Sekunden andert
die Sleep-Zeit in Abstanden von jeweils 15 Minuten, nach deren Ablauf der
T 778 automatisch in den Bereitschaftsmodus geschaltet wird.

Um die Sleep-Verzégerung einzustellen, driicken Sie zweimal die SLEEP-
Taste der HTR 8; zuerst, um die Schrittweite der Schlafzeit anzuzeigen, und
ein zweites Mal, um die Schrittweite der Schlafzeit zu dndern. Die Sleep-
Zeit wird im VFD auf der Frontplatte des T 778 und als,SLEEP*-Symbol auf
dem Display der Vorderseite angezeigt. Jeder weitere Tastendruck erhéht
die Zeit bis zum Abschalten in Schritten von 15 Minuten bis zu 90 Minuten.
Zur Deaktivierung des Sleep-Modus driicken Sie die HTR 8-Taste SLEEP

so oft, bis auf dem Display, Sleep Off” angezeigt wird. Das Schalten des

T 778 in den Bereitschaftsmodus tber die Taste OFF der HTR 8 oder die
Netzschalter am T 778 deaktiviert den Sleep-Modus ebenfalls.



BEDIENUNG
VERWENDEN DER FERNBEDIENUNG HTR 8

VERWENDEN DER FERNBEDIENUNG ZR 7

Die ZR 7 ist eine diskrete, kompakte Fernbedienung zur Steuerung

der Zone 2-Funktion des T 778. Unabhangig von den Hauptraum-/
Zoneneinstellungen ermdglicht der ZR 7 unter anderem eine vollstandig
separate Steuerung der Quellenauswahl der Zone 2.

NAD

—

1 ON/OFF: Ein- und Ausschalten der Zonen-Funktion.

2 SOURCE[ n/V ]: Auswahl des aktiven Eingangssignals des NAD T 778,
das an den Ausgangsanschluss ZONE 2 auf der Riickwand gesendet
wird.

3 MUTE: Vorlibergehendes AUSSCHALTEN oder Wiederherstellen des
Zonen-Lautstarkepegels.

DEUTSCH

4 VOLUME (LAUTSTARKE) [ ~/\V 1: Erthdhen oder reduzieren Sie den
Lautstarkepegel der gewahlten Zonenquelle. Dies ist nur moglich,
wenn die Einstellung VOLUME (Lautstérke) der,ZONE 2 CONTROLS"
(STEUERUNGEN VON ZONE 2)" auf VARIABLE (Variabel) eingestellt ist.

5 PRESET[ </> ]: Durchblattern der voreinstellungen (nach oben oder
nach unten). Diese Steuertaste ist aktiviert, wenn die ausgewahlte Zone
,LTUNER" lautet und der aktive Tuner Uber gespeicherte Voreinstellungen
verfligt. Beim T 778 ist diese Taste nicht andwendbar.

6 Die folgenden CD-Player-Zonenschaltfldchen konnen einen
kompatiblen CD-Player steuern. Der CD-Player muss eingeschaltet sein
und eine CD geladen haben.

SKIP [ »»1 ]: Gehen Sie zum néchsten Track oder zur ndchsten Datei.
SKIP [ I4« ]: Gehen Sie zum Anfang des/der aktuellen Tracks/ Datei
oder zum/ zur vorherigen Track/Datei.

[ » ]: Wiedergabe beginnen.

HINWEIS
Mit der Fernbedienung ZR 7 kdnnen nur Konfigurationen mit der
Zone 2 gesteuert werden. Zone 3 und Zone 4 kénnten tiber das
OSD-Mendi der entsprechenden Zone mittels der jeweiligen Tasten
auf der HTR 8-Fernbedienung konfiguriert und verwaltet werden. Das
,CUSTOM"-Geriit des HTR 8 ist auch auf Zone 2-Fernbedienungscodes
voreingestellt.
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REFERENZ
TECHNISCHE DATEN

Alle Daten wurden gemal Standard IHF 202 CEA 490-AR-2008 gemessen. Der Gesamtklirrfaktor wurde mit einem AP AUX 0025-Passivfilter und AES
17-Aktivfilter gemessen.

VERSTARKERABSCHNITT
FTC-Leistung, zwei Kandle 140W (21,5 dBW) (1% THD, zwei Kandle angesteuert, 8 Ohm )
170W (22,3 dBW) (1% THD, zwei Kandle angesteuert, 4 Ohm )

Nennleistung, alle Kandle 9x 85W (19,3 dBW) (20Hz-20kHz, alle Kandle angesteuert, 4 Ohm und 8 Ohm)

[HF-Dynamikleistung

Gesamtklirrfaktor bei Nennleistung
IM-Verzerrung bei 1/3 Nennleistung
Dampfungsfaktor
Eingangsempfindlichkeit und Impedanz
Frequenzgang

Rauschabstand

VORVERSTARKERABSCHNITT
LINE INPUT

165W (22,2 dBW), 8 Ohm

280W (24,5 dBW), 4 Ohm

<0,08% (20Hz-20kHz)

<0,03% (20Hz-20kHz)

>300 (20Hz-1kHz, 8 Ohm)

1,12Vrms (8 Ohm, VOL bei 0 dB fiir 85W)
+0,3/-0,8 dB (1kHz, 20Hz -20kHz)

>100 dB (Nennleistung bei 8 0hm, A-WTD)
>85 dB (1W bei 8 Ohm, A-WTD)

Gesamtklirrfaktor <0,01%
Eingangsempfindlichkeit 245 mVrms (2V Ausgang)
Frequenzgang +0,3 dB (20Hz - 20kHz))
Rauschabstand >100dB (2V, A-WTD)
Maximaler Ausgangspegel >4,5Vrms
PHONO-EINGANG

Eingangsempfindlichkeit 6,2 mVrms (2V Ausgang)
Rauschabstand >80 dB (2Vrms, A-WTD)
Maximaler Eingangspegel >90 mVrms (1 kHz)

BluOS ABSCHNITT

Unterstiitzte Audiodateiformate * MP3, AAC, WMA, 0GG, FLAC, ALAC, WMA-L, MQA, WAV, AIFF

Spotify, Amazon Music, WiMP, Qobuz, IDAGIO, Deezer, Murfie, nugs.net, TIDAL, Napster, Bugs,
KKBOX, Taihe Music ZONE, SOUNDMACHINE
Musikwiedergabe von Netzwerkfreigaben auf den folgenden Desktop-Betriebssystemen:

Microsoft Windows XP, 2000, Vista, 7, 8 bis zu den aktuellen Windows-Betriebssystemen und
Mac0S-Versionen

Unterstiitzte Cloud-Services*

Unterstiitzte Betriebssysteme**

Kostenloses Internet-Radio* Tuneln, iHeartRadio, Calm Radio, Radio Paradise, Slacker Radio

Benutzeroberflache Kostenlose,BIlu0S Controller“-App zum Herunterladen von den jeweiligen App Stores mit
Apple i0S-Gerdten (iPad, iPhone und iPod), Android-Gerdten, Kindle Fire und Windows- oder
Mac-Desktops verfiigbar.

Integrationspartner Control4, RTI, Crestron, URC, push, iPort, ELAN, Lutron, Roon, AirPlay 2
Sprachsteuerungs-Integrationen Amazon Alexa Und Google Assistant Skills

LEISTUNGSAUFNAHME
Standby-Leistung <0,5W (volles Standby)

<8W (Netzwerkbereitschaft)

ABMESSUNGEN UND GEWICHT

Bruttoabmessungen (B x H xT)*** 435 140 x 430 mm

17 %6 X 5 %6 X 16 % inches
Nettogewicht 12,1kg (26,7 Ibs)
Versandgewicht 15,5 kg (34,2 Ibs)

*

Anderungen bzgl. der unterstitzten Audiodateiformate, Cloud-Services und kostenlosen Internet-Radioanbieter sind ohne Vorankiindigung maglich.
** Die Kompatibilitat mit den jeweils aktuellsten Versionen wird vorbehaltlich zukiinftiger Software-Updates sichergestellt.
** Die Bruttoabmessungen umfassen FilRe, Lautstarkereglerknopf und Anschlisse auf der Riickwand.

Anderungen der technischen Daten sind ohne Vorankiindigung vorbehalten. Die aktuelle Dokumentation und die neuesten Informationen tUber den T 778 finden Sie auf www.NADelectronics.com.

38


https://www.NADelectronics.com

HOS1ln3a

39



www.NADelectronics.com

©2020 NAD ELECTRONICS INTERNATIONAL
EINEM GESCHAFTSBEREICH VON LENBROOK INDUSTRIES LIMITED

Alle Rechte vorbehalten. NAD und das NAD-Logo sind Marken von NAD Electronics International, einem Geschéftsbereich von Lenbrook Industries Limited.
Dieses Dokument darf weder teilweise noch im Ganzen ohne vorherige schriftliche Genehmigung durch NAD Electronics International reproduziert, gespeichert oder tbertragen werden.
Obwohl jede Anstrengung unternommen wurde um sicherzustellen, dass der Inhalt zum Zeitpunkt der Veroffentlichung korrekt ist, kdnnen Leistungsmerkmale und Spezifikationen ohne Vorankiindigung gedndert werden.

T778-OM-DE-V02 - MAY 2020



	WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE
	Einführung
	ERSTE SCHRITTE
	KARTONINHALT
	AUSWAHL DES STANDORTS 
	SIGNALQUELLEN-STANDARDEINSTELLUNGEN


	BESCHREIBUNG DER BEDIENELEMENTE
	VORDERSEITE
	RÜCKSEITE

	BETRIEB
	KONFIGURATION DES T 778 – HAUPTMENÜ VIA ON-SCREEN DISPLAY
	MAIN MENU (HAUPTMENÜ) 
	DSP OPTIONS (DSP-OPTIONEN)
	KLANGREGLER
	ZONE CONTROLS (Zonenbedienelemente)
	SYSTEM-INFO 
	SETUP MENU (EINSTELLUNGSMENÜ) 

	KONFIGURATION DES T 778 – SETUP-MENÜ VIA ON-SCREEN DISPLAY
	CONTROL SETUP (REGLER-SETUP) 
	IR CHANNEL (IR-KANAL)
	SOURCE SETUP
	(SIGNALQUELLEN-EINSTELLUNG/QUELLEN-SETUP) 
	SPEAKER SETUP (Lautsprecher-Setup) 
	SPEAKER CONFIGURATION
	(LAUTSPRECHERKONFIGURATION) 
	SPEAKER LEVELS (Lautsprecherpegel)
	SPEAKER DISTANCE (LAUTSPRECHERABSTAND)
	DIRAC LIVE
	EINSTELLEN DER LAUTSTÄRKE
	EINSTELLUNG DER KANALPEGEL „ON THE FLY“.
	ZONE SETUP (Zoneneinrichtung)
	AMPLIFIER SETUP (VERSTÄRKEREINSTELLUNG) 
	TRIGGER SETUP (EINSTELLEN DER TRIGGERUNG) 
	LISTENING MODE SETUP (HÖRMODUSEINSTELLUNG) 
	LISTENING MODES (HÖRMODI) 
	DOLBY EINSTELLUNGEN
	DTS EINSTELLUNGEN 
	ENHANCED STEREO
	FRONT PANEL DISPLAY SETUP
	(EINSTELLEN DER ANZEIGE AUF DER FRONTPLATTE)
	A/V PRESETS (A/V-VOREINSTELLUNGEN)
	System und Upgrade
	SPRACHAUSWAHL
	MASTER QUALITY AUTHENTICATED
	(Master-Qualität authentifiziert)

	KONFIGURATION DES T 778 - MENÜ VIA FRONTENPANEL-ANZEIGE
	MENÜ-OPTIONEN 
	OPTIMALER EINSATZ IHRER BluOS QUELLE

	VERWENDEN DER FERNBEDIENUNG HTR 8
	ÜBERBLICK DER HTR 8
	KENNENLERNEN DER HTR 8
	Anlernen von Codes anderer Fernbedienungen
	Punch Through
	Kopieren eines Befehls von einer anderen Taste
	Makro-Befehle
	Tastenbeleuchtungs-Timeout
	KONFIGURATION DER TASTENBELEUCHTUNG
	Factory Reset (Werksrücksetzung)
	Löschmodus
	Laden von Code-Bibliotheken
	Suchmodus
	Überprüfung der Code-Bibliotheksnummer
	Zusammenfassung der HTR 8-Modi
	USB SCHNITTSTELLE
	VERWENDEN DER FERNBEDIENUNG ZR 7


	REFERENZ
	TECHNISCHE DATEN


